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Morgen Ausgabe

Achtundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeihun
Anzeigen 3

werden die S geſpaltene Kolonelzeſle
oder deren Raum mit 80 Pfg be
cechnet und in unſeren
und allen Anzeigen Geſchäften an
genommen Reklamen die Zeile 1 Mk
Schluß der Jnſeratenannahme vorm

11 Uhr in der Sonntagsnummer
abends 6 Uhr

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
elle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

g

Nr 247

Mb Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

12 Sitzung vom 28 Mai 1914
Am Miniſtertiſch Frhr v Schorlemer
Präſident v Wedel eröffnet die Sitzung 11 Uhr 15 Minuten
Vom Kaiſer und dem Prinzen Oskar ſind Danktele

gramme eingelaufen

Die Beſoldungsordnung wird auf Vorſchlag des Präfidenten
nach ihrer Erledigung durch das Abgeordnetenhaus der Kommiſſion
zur Vorberatung überwieſen werden

Landwirtſchaftsekat

Freiherr v Tettau
hält Maßnahmen gegen die weitere Ausbreitung der Maul und
Klauenſeuche für erforderlich und dankt dem Miniſter für die
Einrichtung des Remontemarktes in Altenburg

Graf v Mirbach
Der Schutz unſerer Holzerzeugung iſt durch den deutſchruſſiſchen

Handelsvertrag nicht genügend gewahrt Das kann künftig ge
beſſert werden denn wir befinden uns Rußland gegenüber bei
allen Vertragsverhandlungen in günſtiger Lage Wir ſind ja auf
den meiſten Gebieten ein weit ſtärkerer Abnehmer von Rußland als
Rußland von uns Der Redner fordert dann den vermehrten
Schutz der niederen Jagd gegen die Baummarder

Miniſter Freihrr v Schorlemer
Jch muß eingeſtehen daß entgegen unſeren Erwartungen

vom vorigen Herbſt die Maul und Klauenſeuche wieder erheb
lich an Umfang zugenommen hat Das iſt in der
Hauptſache auf Einſchleppungen aus Rußland zurückzuführen
Leider iſt die Ausbreitung dann durch die Viehtransporte über
Berlin auch nach dem Weſten Deutſchlands und ſelbſt
nach Luxemburg getragen worden Abſchlachtungen helfen
nur dann wenn man die Gewähr hat daß derSeuchenſtoff nicht ſchon auf andere Gehöfte übergegriffen hat
Der Verkehr der Menſchen untereinander in den verſeuchten Ge
bieten ſpielt bei der Ausbreitung der Krankheit auch eine große
Rolle zum Teil eine noch größere als die Anſteckung von Vieh
zu Vieh Wir haben ſchon viel getan um der Seuche Herr zu
werden es wird uns aber in dieſem Sommer wohl noch
nicht gelingen Wir müſſen uns darauf beſchränken ein weiteres
Fortſchreiten zu verhindern Dem Grafen Mirbach erwidere ich
daß der Baummarder im Ausſterben begriffen iſt das wird
von vielen bedauert denn das Fell wird ſehr geſchätzt Auch geht
die Neigung weiter Kreiſe dahin ſolche ſeltenen Wildarten zu
ſchützen wenn ihnen auch einmal ein Haſe oder ein Faſan zum
Opfer fällt Jch bitte daher auch den Grafen Mirbach dem Baum
marder in ſeinen Forſten möglichſt viel Rückſicht und Entgegen
kommen zu zeigen Heiterkeit und Beifall

Graf v Schmiſing
bittet die Laſten der Landwirtſchaftsſchule in Herford auf den
Staat zu übernehmen und den Geſtütswärtern den Beamten
charakter zu verleihen

Miniſter Frhr v Schorlemer
Die Aufgabe der Landwirtſchaftskammer beſchränkt ſich im

allgemeinen auf die Errichtung und Erhaltung der landwirtſchaft
lichen Winterſchulen Jch halte es aber nicht für ausgeſchloſſen
daß auch die Schule in Herford mit ihrem weiter gehenden Schul
plan von der Landwirtſchaftskammer übernommen wird Von
einer Anſtellung der Geſtütswärter als Beamte kann nicht die
Rede ſein aber auf ihre Beſſerſtellung ſoll nach Möglichkeit Be
dacht genommen werden Dem Grafen Mirbach kann ich die
Zuſicherung geben daß das Landwirtſchaftsminiſterium gegenüber
Rußland unſere Jntereſſen genügend wahren wird
Es iſt aber augenblicklich nicht angezeigt allzu ängſtlich
in die Zukunft zu ſchauen Wenn wir die Lage ruhig betrachten
ſo hat das Ruſſiſche Reich an den Handelsbeziehungen mit dem
Deutſchen Reich dasſelbe Jntereſſe wie wir und des
halb wird Rußland geneigt ſein bei der Erneuerung und Aende
rung der Handelsverträge uns entſprechend entgegen
zu kommen Beifall

Beim Etat der Domänenverwaltung wendet ſich

Graf zu Rantzau
gegen das Beſtreben den Miniſter zu beſtimmen Domänen
zu zerſchlagen Der Miniſter muß den Großgrundbeſitz
gegen derartige Verſuche der Linken ſchützen Jnnere Koloniſa
tion richtig verſtanden iſt freilich ein erſtrebenswertes Ziel
Neben den Oedländereien mögen zunächſt die walzenden Güter
der inneren Koloniſation geopfert werden Bisher hat bei der

grgbt der Koloniſten nicht immer die erforderliche Vorſicht ge
altet

Landwirtſchaftsminiſter v Schorlemer
Die Vorwürfe gegen die Landwirtſchaftliche Verwaltung

widerſprechen ſich einmal wird behauptet es müßten mehr
Domänen aufgeteilt werden das anderemal es würden zu viele
aufgeteilt Jn den letzten Jahren hat die Verwaltung eine Reihe
abgegeben aber nur in ſolchen Fällen wo ſich die Regierungen
und auch der Regierungspräſident und Landrat für die Hergabe
zur Anſiedlung von Bauern und Arbeitern ausgeſprochen hat
Jch verkenne nicht den Wert der Domänen als Kapitalreſerve für
den Staer und auch die Bedeutung der Domänenpächter in poli
tiſcher und wirtſchaftlicher Hinſicht Aber in den Bezirken wo ſich
die Landflucht beſonders bemerkbar macht und nicht genügend
ſonſtiges Gelände zur Verfügung ſteht wird der Staat auch in
Zukunft Domänen für die Zwecke der Beſiedlung hergeben Der
Staat erhält ja den Wert voll zurück und kann dafür anderweitig
Domänen als Muſterbetriebe anlegen Es iſt ein Schlag
wort geworden Domänen für innere Koloniſation aufzuteilen
Jieſem Schlagwort bin ich nicht gefolgt Die Erhaltung des
Domänenpächters iſt wie geſagt wirtſchaftlich und politiſch not
wendig für den Staagt

Berichterſtatter Graf v Zitzewitze
Die Ausgaben für die Bäder ſind zu hoch es iſt fraglich ob

dieſe Beträge wieder einkommen

Beim Titel Forſtverwaltung wünſcht
Dr Graf York von Wartenburg

Verringerung der Schußgeldtaxen da die Revierverwalter faſt gar
keinen Gewinn aus ver Jagd haben

Ein Regierungskommiſſar ſagt Prüfung der Angelegenheit zu

Halle Freitag den 29 Mai

Beim Geſtütsetat wünſcht
Graf Grote

vermehrte Einſtellung von Vollbluthengſten in das Celler Geſtüt

Graf v Seydlitz
Jch bitte den Miniſter darauf zu achten daß der Aus

dehnung der Wettleidenſchaft rechtzeitig entgegenge
wirkt wird

Oberlandſtallmeiſter v Oettingen
Wenn die Züchter in Hannover einige Vollbluthengſte mehr

wünſchen werden ſie ſolche erhalten Mir erſcheint eine ſolche
Vermehrung nicht wünſchenswert da die Verhältniſſe voll be
friedigen

Beim Etat der direkten Steuern führt
Fürſt zu Jſenburg Wächtersbach

Forſt Reinertrag zu erhöhter Einkommenſteuer herangezogen wurde
obgleich dieſe ſtatiſtiſchen Angaben doch nicht das wahre Einkommen
aus den Forſten darſtellen weil dabei die
gemacht ſind

Finanzminiſter Dr Lentze

Zwecken angegeben wird

Graf Hutten Czapski
Der durchſchnitt liche Ertragswert der Grund

ſt ücke wird bei jeder Neuerhebung der Ergänzungsſteuer erhöht
Das iſt doch aber in der Praxis unmöglich und kann zu den un
ſinnigſten Konſequenzen führen Die dienſtlichen Verhältniſſe der
Landmeſſer müſſen neu geregelt werden

Generalſteuerdirektor Heinke
erklärt daß eine Erhöhung des Ertragswertes nur in Fällen vor
genommen wird in denen beſtimmte Gründe dafür vorliegen

Graf Mirbach
Die Steuern müſſen gerecht und ohne jede unnötige Beläſti

gung erhoben werden Die Situation für uns unglückliche Zenſiten
namentlich wenn man Großgrundbeſitzer iſt iſt wirklich drückend
Die Steuerlaſt iſt ſo drückend daß ernſte Sparſamkeit walten muß
Vielleicht könnten die 72 Millionen Steuerzuſchläge doch
beſeitigt werden

Finanzminiſter Dr Lentzer
Jede Ausgabe wird natürlich ſorgfältig unter die Lupe ge

nommen Aber das andere Parlament drängt dauernd zu
neuen Ausgaben ſorgt aber nicht für neue Einnahmen Sehr
richtigh Die Steuerzuſchläge können wir nicht entbehren Aus
den Eiſenbahneinnahmen können ſie nicht herausgeholt wer
den Die bisherige Vorbildung der Kataſterkontrolleure reicht
S Zu einer Verſchärfung der Vorbedingungen liegt kein An
aß vor

Herzog zu Trachenberg
Der Finanzminiſter will den Etat nicht zu günſtig erſchei

nen laſſen Das machen alle Finanzminiſter ſo
Finanzminiſter Dr Lentze

Jch muß das in Abrede ſtellen Der Etat wird durchaus
nach den tatſächlichen Verhältniſſen aufgeſtellt

Der Ekak des Miniſteriums des Innern

Herr v Puttkammer
Der Kampf gegen die Sozialdemokratie iſt das

wichtigſte Problem der Gegenwart und Zukunft Wir danken dem
Miniſter daß er den Kampf gegen die Sozialdemokratie energiſch
führen und die beſtehenden Beſtimmungen und die Macht des
Staates mit allem Nachdruck anwenden will Wir haben
volles Vertrauen zu ihm Aber dieſe Mittel genügen nicht Der
Schutz der Arbeitswilligen muß von der Regierung energiſch in
die Hand genommen werden Die Sozialdemokratie iſt der ge
fährlichſte Gegner unſerer Geſellſchaftsordnung Darum dürfen
wir in dieſem Kampfe nicht erlahmen trotz der Haltung des
Reichstags in der Arbeitswilligenfrage Denn es iſt doch möglich
daß die Regierung ihren Standpunkt ändert Wir ſind alſo keines
wegs hoffnungslos in dieſer Beziehung Die letzten Wahlen
zeigten bereits einen Zug nach rechts Bei manchen Nach
wahlen haben die Sozialdemokraten nur durch den Verrat der
Freiſinnigen geſiegt die ihrerſeits wieder ſozialdemokra
tiſche Krücken benutzt haben Die Entwicklung einiger Bundes
ſtaaten erfüllt uns mit ſteigender Beſorgnis Dort hat man dem
Vordringen der Sozialdemokraten Tor und Tür geöffnet Be
ſonders im Lande des Großblocks Baden Er hat auch
Bahern angeſteckt

Präſident von Wedel
Die ſüddeutſchen Parlamentsverhältniſſe ſtehen hier nicht zur

Diskuſſion
Herr v Puttkammer

Das preußiſche Wahlrechtt iſt das feſteſte Boll
werk gegen den Umſturz Es darf nicht ange
taſtet werden Wir würden einer Abänderung den ernſteſten
Widerſtand entgegenſetzen Beifall Die Fortſchritts
partei will das Reichstagswahlrecht in Preußen einführen Sie
ſollte uns das erſt in den Kommunen vormachen Unſer früherer
Präſident Herr von Manfeuffel hat einmal geſagt der
Miniſter der das Reichstagswahlrecht in Preußen einführen
wollte müßte an die nächſte Laterne gehängt
werden Ich will nicht ſo weit gehen ich hoffe aber daß
niemals ein preußiſcher Miniſter die furchtbare Verantwortung
auf ſich nehmen wird das Reichstagswahlrecht in
Preußen einzuführen Warum ſchreitet man nicht gegen
die ſchän dlichen Artikel in der ſozialdemokratiſchen Preſſe
die ſich gegen den Kaiſer und den Kronprinzen richten ein
Bezeichnend iſt die ſkandalöſe und freche Verletzung der
Ehrerbietung die man dem Kaiſer ſchuldig iſt durch die
Sozialdemokraten beim Schluß des Reichstags Beifall
Die Sozialdemokraten hetzen zum Treubruch und
Landesverrat Wir wollen doch ein chriſtlicher monarchiſcher
Staat bleiben Wie ſollen wir uns das alles bieten laſſen ohne
daß ein Finger gerührt wird

Geradezu erfriſchend und luftreinigend hat es gewirkt daß
die wildeſte Hetzerip die roke Frau Roſa Aurembürg
auch eine rufſiſch polniſche Jüdin zu einem Jahr
Gefängnis verurteilt worden iſt Jch hoffe daß dieſe revolutions

lüſterne Frau hinter Gefängnismauern ihr Zeikes und wildes
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Beſchwerde daß er auf Grund ſt atiſt i ſcher Angaben über den

wendig daß die Regieru

1914

Temperament einigermaßen dämpfen wird Jetzt reiſt ſie mit
dem jüdiſchen Rechtsanwalt Roſenfeld wieder zu Hetz
reden im Lande umher Das ſollte eine empfindliche
Verſchärfung ihrer Strafe zur Folge haben Und
dann der Sozialdemokrat Göhre ein ehemaliger evangeliſcher
Geiſtlicher er hat ſeine Anhänger aufgefordert im Namen
Gottes Bomben auf die Straße zu werfen Un
ruhe Wir dürfen dieſe ſozialdemokratiſche Gefahr nicht unter
ſchätzen Sollten wir ſchon in unſerem deutſchen chriſtlichen

Staate ſo dekadent ſein daß wir dieſem wüſten Treiben
der Juden und Judengenoſſen nicht ein energiſches Halt entgegenrufen können Die Behörden müſſen
endlich ihres Amtes energiſch walten Man weicht

aber vor der Sozialdemokratie zurück Ich verweiſe nur auf den
Reichstag auf die Einführung des Diätengeſetzes auf das
Wahlkloſettgeſetz auf die kurzen Anfragen den
Ausbaudes Jnterpellationsrechts die Rüſtung
kommiſſion Jmmer ging es darauf hinaus die Befugniſſe
des Parlaments zu erweitern und die der Regierung zu beſchrän
ken Sehr richtigl Denken Sie doch an die Verfaſſung von

zuläſſigen Abzüge nicht Elſaß Lothringen an die übereilte Aenderung
des Militärſtrafgeſetzbuches
jgeſetz zur Wehrvorlage

Jn den Akten war kein Vermerk daß die Angaben nur zu Wunder daß die Sozialdemokratie das als den erſten Schritt
ſtatiſtiſchen Zwecken gegeben ſeien Uebrigens kann auch der Rein zur Parlamentsherrſchaft mit hellem Jubel begrüßt
e nicht anders ſein ob er nur zu ſtatiſtiſchen oder ſteuerlichen hat

an das Deckungs
Sehr richtig Es iſt kein

Sehr richtig
Die jetzige Zuſammenſetzung des Reichstags macht es not

ihm keine neuen Befugniſſe
mehr zuerkennt Auch in der Verwaltung vermiſſen wir die not
wendige Energie Sehr richtigl Den Sozialdemokraten wird
geradezu das Recht auf die Straße eingeräumt
Maſſenaufzüge Verſammlungen unter freiem Himmel werden ge
ſtattet ſo daß durch die blutroten Reden ſſkrupelloſer
Hetzer ſehr leicht eine Störung der öffentlichen Ordnung her
beigeführt werden kann Sehr richtigl Man überläßt die Auf
rechterhaltung der Ordnung den Genoſſen ſelbſt Die Polizei
organe treten in den Hintergrund Hört Hört Das Macht
gefühl der Sozialdemokratie muß dadurch außerordentlich geſtei
gert werden Sehr richtigk Weshalb hat man dem franzöſichen
Genoſſen Jaurés geſtattet hier ſeine Hetzreden zu halten ſtatt
ihn als läſtigen Ausländer auszuweiſen Weshalb hat man
Scheidemann nach ſeiner verüchtigten Pariſer Rede nicht ſo
fort mit aller Schärfe an gefaßt Sehr richtig Jch vermute
es iſt mit Rückſicht auf unſere Liberalen geſchehen die ihn
zum Reichstagspräſidenten wählen wollten Heiter
keit Und dann wird noch von Regierungsſeiie von der ritter
lichen K fesweiſe der Sozialdemokraten geſprochen von ihrer
zunehmenden Milderung Hört Hört Wir merken nur etwas

von ihrer zunehmenden Verrohung und der Ruppigkeit
ihres Ton es Sehr richtigl Uns fehlt ein Bismarck
der den Mut zum Sozialiſtengeſetz hatte

Wenn es ſo weiter geht dann werden wir es noch erleben
daß wie in Bern mit wehenden Fahnen unter Glockengeläute die

veinahe auch ſchon ſoweit

Stadthagen Frank Aron Heimann David Davidſohn Katzenſtein
Feuerſtein Bernſtein und Cohn Heiterkeit in eine chriſtliche
Kirche zur Abhaltung eines ſozialiſtiſchen Kongreſſes ziehen
und daun von der Kanzel herab ihre Hetzredenhalten Hört hört Und dann nehmen noch die Geiſtlichen
den Dank der Genoſſen entgegen Jn Berlin iſt man jo

Hört hört Leben wir nicht
ſchon in einem Lande der unbegrengzten Möglichkeiten Man denke
nur an die ſchmähliche Haltung der Sozialdemokraten bei
den letzten Erinnerungsfeiern Welcher Tiefſtand der Ge
ſinnung Auch zahlreichen wackeren Männern aus dem Arbeiter
ſtande iſt die Zornesröte ins Geſicht geſtiegen Wie iſt es möglich
daß bürgerliche Parteien mit dieſen vaterlandsloſen Leuten zu
ſammengehen deren Schlachtruf ja jetzt Vive la Francel iſt
Eine Beruhigung iſt daß dieſe Sozialdemokraten nicht dem Chriſten
tum und dem Deutſchtum angehbören

Die Sozialdemokratie befindet ſich von den Tagen des
Marx an bis zu Singer auf dem Boden vollſtändiger
Verjudung Jn ihrer Preſſe und in ihren Verſammlungen
herrſcht das jüdiſche Element vollkommen Bernſtein und
Waldeck Manaſſe ſind die Haupthetzer zum Austritt aus der
Landeskirche Und die Agitation für den Geburtenrückgang
ein ſauberes Geſchäft wird von den Herren Moſes und Zadeck
beſorgt die auch keinen chriſtlichen Urſprung haben Vielleicht
erinnert man ſich an das Wort s Fortſchrittsmannes
Mommſen daß bereits im alten Rom die Juden das Element
der Zerſetzung geweſen ſind Wir haben alle Urſache unſere
Geſetze darauf zu prüfen ob ſie noch ausreichen gegen den Um
ſturz Wir haben keine reaktionären Gelüſte
aber wir müſſen die Monarchie und die Religion ſchützen Man
darf nicht darauf vertrauen daß die Sozialdemokratie ſich zum
Reviſionismus durchmauſert Man darf ſie nicht für eine vor
übergehende Erſcheinung anſehen Baſſermann hat einmal ge
ſagt man ſolle ſie nicht reizen damit ſie nicht zu Attentaten
und Bomben übergehen Der Rat hat mir nicht recht imponiert
Dieſe Politik des Gehenlaſſens des Nichtstunsführt dahin daß die Bevölkerung die Gefahr der Sozialdemo
kratie verkennt und leichter dazu kommt einen roten Stimm
zettel abzugeben Hier liegt ein dringender Notſtand vor Der
Schutz der Arbeitswilligen muß verſtärkt werden

Die ungeheuren Gefahren die von der Sozialdemokratie
drohen ſcheint man an maßgebender Stelle nicht zu bemerken
Vor lauter Ueberlegen kommt man zu keinem
Entſchluß Wir wollen nicht daß das Koalitionsrecht in der
Hand der Sozialdemokratie zu einem Koalitionszwang
wird Wir verſteifen uns nicht auf ein Ausnahmegeſetz Aber wrr
wünſchen die ſchleunige Einbringung eines Geſetzes welchen N

des

tamen
es auch tragen möge das die Autorität der Staatsgewalt wieder
ſichert und jedem Staatsbürger das Selbſtbeſtimmungsrecht wahrt
Wir verlangen ein energiſches Verbot des Streik
poſtenſtehens Material zu dieſen Vorlagen liegt jetzt ſchon
genug vor wozu alſo erſt eine Denkſchrift darüber vorbei
reiten wie ſie der Reichskanzler verſprochen hat Die in Ausſicht
genommenen Polizeiverordnungen werden gegen das Streikpoſten
ſtehen nicht ausreichen Auf die neuen Strafgeſetze können wir
nicht warten Unſere Anträge ſind im Reichstag mit großer Mehr
heit abgelehnt worden Von den Freiſinnigen war ja nichts
anderes zu erwarten Sie haben kein einziges Mandat aus eige
ner Kraft errungen und verdanken ihrem roten Bundesgenoſſen
ihre Mandate Die Nationalliberalen ſcheinen ja jetzt eher zu
einer Arbeits gemeinſchaft geneigt zu ſein Wenig
ſtens ſagte dies Herr Baſſermann Nur weiß man nicht welche
Arbeitsgemeinſchaft er meint Seinem ganzen Verhalten nach
muß man aber immer noch eher an eine Arbeitsgemeinſchaft von
Baſſermann bis Scheidemann denken Der Fall Zabern hat be
wieſen daß die Nationalliberalen ſich ſehr übereiſt dazu haben

bereit üünden Iaſten dis Geſchäfte dere Sozialdemokraten be
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bittet den Redner c endlich zum Schluß zu kommen da die
Zeit des Hauſes ſehr beſchränkt ſei

Herr v Puttkamer
Wir müſſen mit aller Macht der drohenden Re

volution entgegentreten Lebhafte Bravorufe rechts
Miniſter des Jnnern v Loebell

Der Gefahr die uns und der h von der Sozial
demokratie droht verſchließen auch wir uns nicht ich werde alle
mir zu Gebote ſtehenden Mittel anwenden um der Agitation der
Sozialdemokratie ſoweit ſie die geſetzlichen Grenzen überſchreitet
mit allem Nachdruck entgegenzutreten Lebhafter
Beifall Gegenüber der Anſicht des Vorredners hat der Reichs
kanzler keine Gelegenheit vorübergehen laſſen um ſeine Anſicht
und Stellung zur Sozialdemokratie mit aller Schärfe zu be
tonen Erſt vor kurzem hat er im Landwirtſchaftsrat betont daß
mit der Sozialdemokratie ein Paktieren unmög
lich ſei Auch der Staatsſekretär des Jnnern hat ſich in ſcharfer
Weiſe gegen die Sozialdemokratie ausgeſprochen und deren
Agitation die wir alle ſo lebhaft bedauern bekämpft

Der Reichskanzler hat es nicht abgelehnt in der Frage des
verſtärkten Schutzes der Arbeitswilligen vorzugehen Er hat aus
drücklich betont daß die Koalitionsfreiheit geſchützt werden müſſe
daß aber alle Auswüchſe zu bekämpfen ſeien Redner verlieſt die
betreffende Reichstagsrede des Reichskanzlers Der Reichs
kanzler hat es als ſelbſtverſtändlich bezeichnet daß die Regierung
aktiv vorgeht ſobald ſie glaubt daß die Vorbedingungen dafür
gegeben ſind Gegenwärtig wird eine Enquete veranſtaltet
um dem Reichskanzler die Unterlagen zu verſchaffen und wenn
es nötig iſt den verſtärkten Schutz der Arbeitswilligen auf dem
Wege der Geſetzgebung herbeizuführen Auch die Reichs
regierung iſt durchdrungen von der Pflicht gegenüber den großen
Uebelſtänden energiſch vorzugehen ſoweit die Geſetzgebung die
Handhabe bietet und bereit wenn nötig die Geſetzgebung zu ver
ſchärfen

Dr v Studtz
Die Anzeichen des ſittlichen Verfalles haben ſich in der letzten

Zeit ſichtlich vermehrt Als ſolche Anzeichen möchte ich die Tat
ſache hinſtellen daß an demſelben Tage 800 000 Mark am
Totaliſator umgeſetzt wurden an dem 2 Familientragödien
4 Selbſtmorde und verſchiedene Einbrüche gemeldet wurden Das
Kneipenunweſen nimmt immer mehr zu Die Jugend wird immer
größeren Gefahren ausgeſetzt Leider iſt die Novelle zur Gewerbe
ordnung betreffend Einſchränkung des Wirtshaus
betriebes durch den Schluß des Reichstages geſcheitert Jch
hoffe daß der jetzige Miniſter des Jnnern mit allen Mitteln dem
Unfug und den Ausartungen des allzulangen Wirts
hausbetriebes entgegentreten wird Das ſchlimme Beiſpiel
a die Reichshauptſtadt gibt bedarf der Aufmerkſamkeit des

iniſters

Oberbürgermeiſter Dr Oehler Düſſeldorf
Die Ausführungen des Herrn v Puttkamer waren zum Teil

ſelbſt gegen die ſtaatserhaltenden Parteien ſo
ſcharf daß man ſie um ſo eher zurückweiſen muß als ſolche Worte
nicht geeignet ſind dieſe Parteien zum Kampfe gegen die Sogzial
demokratie den wir ja alle wünſchen zuſammenzuſchließen Der
Redner klagt über zu große Beſchränkung der Spar
kaſſen durch das neue Sparkaſſengeſetz und ſeine Ausführungs
beſtimmungen Vor allem ſollte die Vorſchrift aufgehoben wer

e

e
zu ießenaſſen gleichge ellt werden

Miniſter des Jnnern v Loebell
Jch erinnere den Vorredner daran daß die jetzigen Beſtim

mungen bereits viel milder ſind als die früheren Zurzeit iſt
ein weiteres Entgegenkommen nicht r Wir werden aber
prüfen ob ſich irgendwelche abzuſtellenden
r der Animierkneipen werden Beſchränkungen erwogen ſo

wohl hinſichtlich der Polizeiſtunde ſelbſt wie auch der Verminde
rung der Ausnahmen von ihr Gerade in dieſen Tagen iſt von
mir eine Weiſung an den Polizeipräſidenten ergangen zu prü

was in dieſer Hinſicht geſchehen kann Die Novelle zur
ewerbeordnung hat zwar eine Verzögerung erfahren aber auf

geſchoben iſt ja nicht aufgehoben

Graf Rantzau
Bei der Ausführung des Sparkaſſengeſetzes ſollten d

Eigentümlichkeiten der einzelnen Provinzen mehr berückſichtigt
werden Insbeſondere wäre es den Sparkaſſen in Schleswig
Holſtein zu wünſchen daß ſie wieder wie früher in die Lage
kämen ihre Ueberſchüſſe zu wohltätigen Zwecken zu ver
wenden

Graf Zieten Schwerin
tritt für die verdiente Beförderung tüchtiger Schutzleute zu
Wachtmeiſtern ein

Graf v Hutten Czapski
Die unerwarkete Entſcheidung des Reichstags in der Jmpf

frage hat große Beunruhigung hervorgerufen Jede Aende
rung beſonders die Einführung der ſogenannten Gewiſſensklauſel
ſollte die Regierung ablehnen Die Körnerkrankheit im Oſten
muß ſtärker bekämpft werden

Miniſterialdirektor Dr Kirchner
Mit der Einführung der Schutzimpfung ſind die Pocken aus

Deutſchland faſt verſchwunden Die Jmpfung iſt ein feſtes
Bollwerk gegen Tod und Krankheit Wenn wir denJripfgegnern nachgeben würden hätten wir bald Zuſtände wie in
Frankreich in Auſtralien wo im Vorjahre Tauſende an einer
Pockenepidemie ſtarben Mir dem beſtgehaßten Menſchen der
Jmpfgegner wird vorgeworfen ich hielte nur an der Jmpfung
feſt um möglichſt viele kleine Kinder ſterben zu laſſen Die preu
ßiſche Regierung ſteht auf dem Standpunkt des Grafen v Hutten

Graf Seydlitz Sandreczki
tritt für die homöopathiſchen Aerzte und deren Gleich
ſtellung mit den allopathiſchen ein Der Titel Sanitätsrat wird
höchſt ſelten an einen Homöopathen verliehen Jn den Vereinig
ten Staaten gibt es ſogar ein hemöopathiſches Jrren
haus Heiterkeit

Miniſterialdirektor Dr Kirchner
Die Homöopathie wird nicht ſtiefmütterlich behandelt den

Studierenden wird Gelegenheit gegeben die Grundlage der
Homöopathie kennen zu lernen Die Homöopathen werden mit
demſelben Maßſtab gemeſſen wie die Anhänger der Allopathie

Prof Dr Küſter Marburg
Ob das Salvarſan alle die ihm nachgerühmten Eigen

ſchaften hat kann nicht ſo ſchnell entſchieden werden aber es iſt
nicht zu billigen wenn dieſe Fragen ſo öffentlich erörtert werden

Miniſterialdirektor Dr Kirchner
Es iſt behauptet worden die Medizinalbehörden ſeien in der

Salvarſanfrage man hat ſogar von einem Salvarſanſkandal
geſprochen untkätig geblieben Das Salvarſan hat
außerordentlichen Wert im Kampfe gegen die

S zVon der Haltung Italiens in Albanien

Die Wiener Reichspoſt erhält von ihrem Berichterſtatter
in Durazzo folgende aufſehenerregende Mitteilungen Jhr Korre
ſpondent erhielt von einem angeſehenen Nationaliſten folgende
verläßliche Jnformationen über Vorkommniſſe die noch geklärt
werden müſſen

1 Als Eſſad Paſcha noch auf der Szigetvar untergebracht
war und über ſeine Abreiſe nach Jtalien verhandelt wurde wurde
aus ſeinem Hauſe ein großer Koffer in die italieniſche Geſandt
ſchaft getragen Auf eine Frage eines holländiſchen Offiziers was
in dem Koffer ſei antwortete man ihm ausweichend daß es wahr
ſcheinlich Wäſche ſein dürfte

2 Die italieniſchen Oberſten Muriccio und Moltedo der
letztere iſt ein italieniſcher Albanier machten ſich ſeit einiger
Zeit durch ihren regen Verkehr in der Gegend von Tirana wo die
Aufſtändiſchen ſich ſammelten bemerkbar

3 Aus dem Hauſe eines Jtalieners der allerdings keine
offizielle Stellung innehat wurden in den kritiſchen Nächten
Lichtſignale im MorſeAlphabet beobachtet jedoch in geheimer
Schrift nach der Gegend wo ſich die Aufſtändiſchen befanden man
will auch Antwort auf dieſe Signale beobachtet haben

Die Berölkerung iſt feſt davon überzeugt daß es hier Jta
liener gibt die mit der Aufſtandsbewegung ſympathiſieren ſie be
raten und beeinfluſſen Charakteriſtiſch ſei es auch daß der hollän
diſche Hauptmann Sarr der von den Jnſurgenten gefangen ge
nommen war und mit den drei Aufſtändiſchen als Parlamentären
82 Duraszo kam um für eine Abordnung zum Fürſten freies
Geleit zu erbitten Gelegenheit hatte mit Jtalienern und Ver
trauensmännern Eſſad Paſchas zuſammenzukommen Dieſen Zu
ſammenkünften wird es zugeſchrieben daß die angeſagte Abord
nung gar nicht eintraf und als die Jnternationale Kontroll
Kommiſſion ſich in das Lager der Aufſtändiſchen begab um zu
verhandeln dieſe bereits einen ganz anderen ſelbſtbewußteren
Ton anſchlugen und die Wiedervereinigung mit der Türkei for
derten Vordem war davon nicht die Rede Alle dieſe Vorkomm
niſſe ſeien fo myſteriöſer Notur daß ſie dringend der Aufklärung
bedürfen

Berhandlungen der Kontroll Kommiſſion mit den Aufſtändiſchen in Albanien Die Kontroll Kommiſſion hat ſich na ar
rana begeben um mit den dortigen Aufſtändiſchen die ebenſo wie
die Aufſtändiſchen in Kawajg einen mohammedani ch en

erſten verlangen zu verhandeln Vorausſichtlich wird
am 2 Juni in Schiak eine Verſammlung der Delegierten der ver
ſchiedenen Stämme ſtattfinden um die der Kontroll Kommiſſion
vorzulegenden Forderungen aufzuſtellen Der öſterreichiſch
ungariſche Geſandte benachrichtigte den italieniſchen Admiral Tri
fari daß das von Malta kommende öſterreichiſche Geſchwader in
Valona am 2 Juni ankommt und ſich zu kurzem Aufenthalt vor
Durazzo aufhalten wird

Deutſches Reich
800 Jahrfeier der Burg Wittelsbach

Jn Aichach fand am Donnerstag vormitta
wart des Königs der Königin und der Prinzeſſinnentöchter
ſowie einer Reihe geladener Gäſte die 800 Jahrfeier der Burg
Wittelsbach ſtatt Der Feſtgottesdienſt wurde abgehalten
vom Biſchof von Augsburg Nach der Feſtrede auf dem weitenvom Publikum umſäumten Butgplatze S König Ludwig
eine Anſprache in welcher er betonte Wenn auch die Burg
die er nicht überdauert e ſo doch das Geſchlecht das aus
ihr r angen iſt Das Wittelsbacher Haus hat ſeit
mehr als ahren in Bayern und der P geherrſcht
und dies iſt erklärlich weil die Wittelsbacher Bayern ent
ſtammen Seit undenklichen Zeiten ſind die Wittelsbacher

Herrſcher und das Volk zuſammengeſtanden

in Gegen an die Militärfliegerſtation

J c

Der König er
weiterte das Wort König Ludwigs II Jch fühle mich eins
mit meinem Volke dahin Und das bayeriſche Volk fühlt
ſich eins mit ſeinem König Wie es viele Jahrhunderte
war ſo ſoll es viele Jahrhunderte bleiben Das walte Gott

Der König verlieh eine Reihe von Auszeichnungen und
begnadigte Jnhaftierte der Strafanſtalt Aichach darunter
eine Frau die vor 30 Jahren zum Tode verurteilt und zu
lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt worden war

Der Titelſchacher Dr Ludwigs
Dr Ludwig der wegen ſeiner Titelvermittelungs An

gelegenheit entlaſſene Geſchäftsführer des Reichsverbandes
gegen die Sozialdemokratie hat bekanntlich behauptet daß er

nur aus Gefälligkeit auf Wunſch eines mir bekannten Arztes
Erkundigungen eingezogen und dann gutgläubig weiter
gegeben habe Demgegenüber behauptet nun die Volks
wacht in Breslau daß Herr Dr Ludwig Opfer durch Jnſerate
in der kleinen und mittleren Propinzpreſſe anlockte und durch
das gemeinſame Jntereſſe an der Diskretion an ſich zu
feſſeln ſuchte Alſo doch gewerbsmäßig

Zur Verhaftung der deutſchen Fliegeroffizier in Rußland
Auch an deutſcher zuſtändiger Stelle ſind wie s

mitgeteilt wird außer der Tatſache daß die beiden Offiziere
von den ruſſiſchen Behörden feſtgehalten werden zurzeit keine
weiteren Einzelheiten bekannt

Ueber die Urſache des unfreiwilligen Fluges über die
Grenze wird von anderer Seite noch berichtet Hauptmann
Schmöger hatte den Auftrag erhalten mit dem Beobachter
an Bord auf einem Albatros Doppeldecker von Graudenz nach
Thorn zu fliegen Die beiden Herren verließen Graudenz
gegen 2 Uhr nachmittags bei klarem aber heißem Wetter
Hauptmann Schmöger der in Graudenz ſtationiert iſt und
dort auch ſeine Ausbildung als Fiug eugführer erhalten hat
ſteuerte den Doppeldecker ſelbſt Die beiden Offiziere wählten
auf ihrem Fluge nicht die gerade Linie die ſich ihnen durch
die Bahnlinie en leicht markiert hätte ſondern
flogen hart an der deutſchruſſiſchen Grenze entlang Jn der
Höhe von Strasburg geriet der Doppeldecker in ein ſchweres
Gewitter Die beiden Offiziere gingen um den elektriſchen
Entladungen auszuweichen auf große Höhen Wie die Ein
wohner der Stadt erzählen iſt das Flugzeug von dem Sturm
ſehr mitgenommen worden da der Apparat ſehr S
Ohne Zweifel hat der Kompaß durch elektriſche Jnfluenz ge
litten denn die beiden Flieger hielten in dem Gewitter nichtmehr ſüdlichen Kurs inne Padetn flogen in genau öſtlicher

Richtung weiter Sie landeten nach 12ſtündiger Flugzeit
dann bei dem 17 Kilometer von der deutſchen Grenze ent
fernten Rypin wo ſie von Gendarmen feſtgenommen wurden
Seitens des deutſchen Botſchafters in Petersburg der ſofort
von dem Vorfall in Kenntnis geet wurde ging ein Bericht

horn und an das Kriegs
miniſterium ab Die beiden Offiziere hatten außer einer
Generalſtabskarte und den notwendigen Jnſtrumenten am

re eug wie Kompaß Höhenmeſſer und Tourenzähler nichts
ei was irgendwie den Verdacht einer Spionage auf

kommen laſſen könnte Das von den ruſſiſchen Beamten be
a nahmte Bordbuch gibt über den Aufſtieg und die Zeit

es Fluges genaue Auskunft

Tagung der Schiffsbautechniſchen Geſellſchaft in Stutt
gart Die Teilnehmer der Schiffsbautechniſchen Geſellſchaft

Zinſen des Reſervefonds ne dieſen ſelbſt Syphirisüſſen ſie ſollten n anderen Einnahmen der Spar San Sch

das nicht geht und führt jetzt eine Löſung des
den Blutſtrom ein um es in den
laſſen
worden Wir ſind nicht untätig geweſen wir ſind
daß das Mittel in den i sſtadien der Syphilks
hilft und dann beſonders der

ärten ergeben Be r

wurde das Salvarſan das einige Todesfälle angeb
beigeführt haben ſoll und wodurch große Beunruhigung entſtand

u verbieten 4älle in Frankfurt habe ich ſelbſt dort Ermittlungen angeſtellt
und es hat ſich ergeben ſeit 1910 ſind im Krankenhauſe zu Frank
furt a M 10 000 Perſonen mit Salvarſan behandelt worden dar
unter 1200 Proſtituierte Niemand iſt davon erblindet

die niemand taub geworden Es ſind nur 6 vorübergehende
Lähmungen vorgekommen roſtileine an einer ſchweren Leberkrankheit eine andere nach

wurde ſind alſo nicht vorgekommen
einer ſehr zweifelhaften Stelle ausgegangen von einem
Revolverblatt das kein vernünftiger Menſch lieſt
Proſtituierte wurde allerdings gezwungen ſich behandeln zu
laſſen weil ſie allen Eingriffen heftigen Widerſtand entgegen
ſetzte Nachher ſtellte ſich heraus daß ſie geiſteskrank war Durch
die Salvarſanbehandlung ſind die Fortſchritte im ganzen
gegen die Syphilis außerordentlich gut

ledigt

Prof Ehrlich wollte die ungähligen Gitöten Prof Ehrlich hat ſelbſt ein r da
nzen Körper geing ſan in

nn von Fällen angewandt

überzeugt
Das Mittel iſt in Tauſen

aralyſe vorbeugt Die Medi
hat nicht die Aufgabe in den Gang der Wiſſenft einzugreifen ſie muß ihr ren Lauf laſſen J

Wir müſſen es daher ablehnen wie von einer Seite gtfordert
ich her

Das können wir nicht Ueber die

Von den 1200 Proſtituierten ſind 3

15 Todesfälle wie behauptetonaten an einer Fehlgeburt
Die ganze Sache iſt von

Eine

Wieviel Menſchen ſind nicht an Chloroform zugrunde gegangen
und wir wenden es trotzdem an denn die Aerzte ſind im Umgang
mit Chloroform erfahrener geworden und Todesfälle kommen kaum
noch vor Ob es richtig iſt große Doſen von Salvarſan in den Blut
kreis einzuführen bleibt zu prüfen Al i
waltung ſich in dieſer Frage in die Wiſſenſchaft drängt würde ſie
mit Recht verurteilt werden Wir können nur unſere Hand über
den Gelehrten halten und dürfen nicht eingreifen Ein junger
Arzt der Sittenpolizei beim Polizeipräſidium der zur Zu
friedenheit ſeinen Dienſt erfüllte gehörte zu den Gegnern des
Salvarſans Das iſt ſeine Privatanſicht und keiner am aller
wenigſten die Medizinalverwaltung kümmert ſich darum Wenn
er aber in die politiſche Preſſe geht aufhetzende Artikel ſchreibt
und namentlich das Polizeipräſidium das ihm vorgeſetzt iſt be
leidigt wenn er wozu er kein Recht hat die Akten ſtudiert wenn
er das Material benutzt deſſen Benutzung ihm nicht zuſteht wenn
er die mit ihm zuſammenarbeitenden Aerzte kränkt beleidigt wenn
er direkt jede Diſziplin aus den Augen läßt und die Befehle die
ihm vom Polizeipräſidium zugehen mißachtet dann hat der Polizei
präſident nicht nur das Rechk ſondern er hat die Pflicht ihm zu
kündigen
Preußen führen wenn ſo die Diſziplin verletzt wird Dieſer
Dr Dreuw hatte verdient daß er ſofort entlaſſen wurde Die An
ſicht ſeine Enlaſſung

erfolgt iſt falſch Se i mgegal Was wir verlangen iſt daß er ſich unter die ihm vorgeſetzte
Behörde unterordnet und weil er das nicht tat mußte er wo anders

hingehen Lebhaftes Bravol u

Aber wenn die Medizinalver

Und dieſe Pflicht hat er erfüllt Wohin ſollte das in

ſei wegen wiſſenſchaftlicher Anſchauungen
ne wiſſenſchaftliche Anſchauung iſt uns ganz

Graf Zieten Schwerin
Die Homdopathie hat leider noch keinen Lehrſtuhl an unſeren

Univerſitäten Ich danke aber der Regierung daß ſie den Be
ſtrebungen der Homöopathie zu unterdrücken keine Folge gibt

Ohne Erörterung wird der Etat des Kriegsminiſteriums er

Freitag 11 Uhr Fortſetzung
Schlutz 574 Uhr

m

die vom 26 bis 29 Mai dauernde Verſammlung in Stutt
gart und in Friedrichshafen abzuhalten Prof Dr Bus
le y eröffnete an Stelle des durch Krankheit verhinderten
Ehrenvorſitzenden des Großherzogs Friedrich von Olden
burg die Verſammlung der der König der Miniſterpräſi
dent Dr v Weizſäcker Graf Zeppelin Profeſſor Bantlin
Direktor der Techniſchen Hochſchule in Stuttgart ſowie
Vertreter des Reichsmarineamts und Mitglieder beider
Kammern beiwohnten Kultusminiſter Habermaas über
brachte die Grüße der württembergiſchen Staatsregierung
Oberbürgermeiſter Lautenſchläger die der Stadt Stuttgart
und Profeſſor Bantlin die der Techniſchen Hochſchule So
dann begannen die fachlichen Verhandlungen Nachmittags
e die Teilnehmer die Ausſtellung für Geſundheits
pflege

Ein Jnſtitut für Schiffs und Tropenkrankheiten Jm
Beiſein des Staatsſekretärs des Reichskolonialamtes Dr Solf
wurde Donnerstag in Hamburg das neue Jnſtitut für Schiffs
und Tropenkrankheiten eingeweiht Die Feſtrede hielt Senatoi
Dr Mumſſen der über Einrichtung Ziel und Zweck des In
ſtituts ſprach Der Direktor des Jnſtituts Obermedizinalrat
Prof Dr Nocht übernahm mit einigen Worten das Inſtitut
Ein Rundgang durch die Räume beendete die offizielle Feier

Hof und Verſonalnachrichten
Ein ſächſiſch ruſſiſches Verlobungsprojekt Die Leipzige

Neueſten Nachrichten melden aus Petersburg Wie in hieſigen
gut informierten Kreiſen verlautet wird die bevorſtehende Reiſe
des Königs Friedrich Auguſt von Sachſen noch in Verbindung ge
bracht mit dem Plane einer Verlobung des ſächſiſchen Kronprinzen
mit einer Tochter des Zaren

t

Ausland
Für die Verlängerung des Handelsvertrages mit Deutſch

land der am 31 Dezember 1917 abläuft finden ſich jetzt in
der Donaumonarchie Freunde Jn OeſterreichUngarn wer
den jetzt Stimmen laut die eine Verlängerung des Vertrage
über den 31 Dezember 1917 hinaus um ein Jahr befürworten
Jn dieſen Tagen hielt die Ungariſche Landwirtſchaftliche zoll
politiſche Zentrale ihre Plenarſitzung ab um zur Erneuerung
des r mit Deutſchland Stellung zu nehmen
Die Verſammlung begrüßte die von der maßgebenden Stelle
der deutſchen Regierung ausgegangene Anregung den Han
delsvertrag zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn ohn
Kündigung zu verlängern mit Freuden ſie erklärte ſi
bereit unter gewiſſen Bedingungen für dieſen Vorſchlag nd
zutreten Da die Verhandlungen zur Herſtellung eines t

ültigen zollpolitiſchen Verhältniſſes e Oeſterreich hngarn die dem Abſchluß des Handelsvertrages mit Deuſy
land naturgemäß voraufgehen muß geraume Zeit in
ſpruch nehmen werden ſo erſuchte die Zentrale die Jegierung
rechtzeitig die erforderlichen Schritte zur Verlängerung e
deutſchen Handelsvertrages um ein Jahr zu unternehme n
Die Zentrale hat in ihrer Plenarſitzung auch eine Reihenſef
Forderungen zum deutſchen Handelsvertrag aufgeſtellt n
beziehen in erſter Linie auf die Zollſätze für Malz eiti
Gerſte Die ungariſche Landwirtſchaft wünſcht eine Veſent
gung der Differenzierung des Zollſatzes für Brau tenFuttergerſte Außerdem vbu der Zollſatz auf Malz höchſ ung

ein Drittel höher ſein als der für Braugerſte eine Forderune
die ſchon heute durch

trafen im Sonderzuge von Berlin in Stuttgart ein um Weitere Forderungen beziehen ſich auf die Piehaus

d

den deutſchen e e h

lich
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4 geutſchland Jn erſter Linie wird eine u ehrg
land in bezug auf die Schweineausfuhr gewünſcht OeſterUngarn wit alſo d ein en für die Liefe

ung von Schweinen erhalten wie es Rußland in den Han
verträgen ugeſtanden iſt Andere Wünſche betreffen diedutſchen Hier tigen Maßnahmen ein Gebiet das

i utſchland grundſätzlich durch Handelsverträge nicht be
r Und ſchließlich wird gefördert daß die deutſchen Ein

zrſcheine eine Geltung erfahren die ihnen den Charakter
fr Ausfuhrprämien nimmt Jn bezug auf den öſterreichiſch

ungariſchen Zolltarif fordert die ungariſche Landwirtſchaft
un Herabſehung der Zollſätze für landwirtſchaftliche Ma
3 im übrigen tritt ſie für Beibehaltung der Agrarzölleſyir Ter nduſtriezölle unter möglichſter Vermeidung weſent

ſicher Erhöhungen ein
Petersburger Alarmmeldungen Das Abendblatt der No

oje Wremija die Wetſchernaja Wremja bringt eine alar
mierende Drahtung aus Wien

Nach ihr ſoll es zu keiner Verſtändigung zwiſchen den
Mächten in der albaniſchen Frage kommen und der Augenblick
ſei nahe wo man von Worten zu Kanonen und Gewehren
lommen würde Der deutſche Kaiſer habe Oeſterreich und
Italien aufgefordert ihre Rüſtungen bis zum äußerſten Grade
zu beſchleunigen Dem Grafen Andraſſy habe der Kaiſer auf
Korfu erklärt daß ein europäiſcher Krieg jeden
Augenblick ausbrechen könne

An Berliner maßgebender Stelle wird dem vBirſchs Telegr
Bureau dieſe Meldung als Tatarennachricht wildeſter Art ge
tennzeichnet Jmmerhin dürfte doch die allgemeine Lage insbe
ſondere die Haltung Rußlands nicht unbedenklich ſein Man wird
daher gut tun mit allen Möglichkeiten und Gefahren zu rechnen

Von einem rechtzeitig entdeckten Attentatsplan auf Poincaré
der noch nicht hinreichend aufgeklärt zu ſein ſcheint berichtet ein
Privattelegramm folgendes

Paris 28 Mai Jn ſeiner Wohnung in Lyon iſt der Anarchiſt
Pechoux wie man erſt jetzt erfährt verhaftet worden Jn ſeiner
Pariſer Wohnung wurden drei Bomben gefunden die dem Präſi
denten der Republik Poincaré während ſeiner Anweſenheit in
Lyon in voriger Woche zugedacht geweſen ſein ſollen Pechoux
wurde als geiſtesgeſtört in eine Jrrenanſtalt gebracht

Drei Jahre ſonſt geht Poincaré Präſident Poincars
hat mehrfach zu Perſönlichkeiten ſeiner Umgebung geäußert
er werde ſein Amt niederlegen falls es den
Sozialiſten gelingen ſollte in der Kammer
das Geſetz über die dreijährige Dienſtzeit zu
Fall zu bringen Der Gaulois veröffentlicht eine
Aeußerung die der Präſident gegenüber einigen ihm befreun
deten Politikern in Lyon getan haben ſoll Jch bin feſt ent
ſchloſſen an dem Dreijahrgeſetz nicht rühren zu laſſen weder
direkt noch indirekt und auf keine Art Abänderungen zu
zulaſſen Es iſt eine Lebensfrage Frankreichs und wenn
man dieſe Lebensbedingung Frankreichs in Gefahr bringen
ſollte ſo würde ich nicht zögern die Auflöſung der
Kammer durch den Senat zu verlangen und ich
zweifle nicht daran daß der Senat in dieſem Falle die Auf
löſung der Kammer für notwendig halten wird

Halle und Umgebung
Halle 29 Mai

Neue Vogenlampen Beleuchtung unſeres Marktplatzes

Wer geſtern abend auf den Marktplatz kam war erſtaunt
über die Tageshelle die dort herrſchte Bei dieſer Beleuch
tung kann man doch noch unſere ſchönen Denkmäler bewundern
und mancher Fremde der am Tage beſchäftigt iſt wird ſich
freuen den ſchönen Marktplatz auch am Abend beſichtigen zu
können

Was bei der neuen Beleuchtung am meiſten auffällt iſt
die gleichmäßige Verteilung des Lichtes auf dem Pflaſter

Man kann ſehr bequem in der Mitte zwiſchen zwei Bogen
lampen leſen Bei der alten Beleuchtung war dies nicht
möglich Hier war es nur hell direkt unterhalb der Lampe
während der größte Teil des Zwiſchenraumes in Dunkelheit
lag Das kann man ſehr deutlich beobachten wenn man auf
dem Marktplatz ſtehend in eine Straße hineinſieht die noch
mit der alten Beleuchtung ausgeſtattet iſt Es wechſeln dort
auf dem Boden faſt gleichmäßig breite helle und dunkle
Streifen

Was werden nun die anwohnenden Geſchäftshäuſer des
Marktplatzes zu dieſer Beleuchtung ſagen Früher war es
für ſie ein Leichtes durch die Beleuchtung ihrer Schaufenſter

gegen die ſchwache Beleuchtung des Platzes ins Auge zu
fallen Heute müſſen ſie wahrſcheinlich um den gleichen
Zweck zu erreichen in den Wettbewerb mit der neuen Straßen
beleuchtung treten und ebenfalls zu einer noch wirkſameren
und reicheren Beleuchtung übergehen

Der Jusgendverein im Oſtbezirk gedenkt bei gutem Wetter am
Rachmittag des 2 Pfingſtfeiertages einen Ausflug zu unter
nehmen Sammelpunkt Vereinszimmer 4 Uhr

Als Generalſekretär des freikonſervativen Wahlperhandes
SachſenThüringen iſt Herr Dr phil Hoffmann Kutſchke mit dWohnſitz Halle angeſtellt R 4 e
Provinzial achrichten

Tagung der deutſchen Berufsgenoſſenſchaften

z Leipzig 28 Mai Heute begann hier die 28 Tagung der
deutſchen Berufsgenoſſenſchaften Geſtern abend hatten ſich ſchon
etwa 250 Teilnehmer im großen Saale des Palmengartens ein
Fefunden um dem von der Stadtgemeinde Leipzig veranſtalteten

egrüßungsabend beizuwohnen

n Naumburg 28 Mai Belohnung Der Einjährig
Kreiwillige im 4 Jäger Pataillon Witt Sohn eines Großkauf
hanns in Blankeneſe war vor einigen Tagen beim Baden in
r Saale in der Nähe des Halliſchen Angers ertrunken Die
ſhermeiſter Richard und Friedrich Maudrich in Weißenfels

atten nun von den Eltern des Verunglückten den Auftrag er
zalten nach der Leiche zu ſuchen Sie dieſe auch nicht weit
m der Unfallſtelle Den beiden Fiſchern wurde für ihte Be

ühungen eine Belohnung von 100 Mark ausgezahlt

d b Delitzſch 28 Mai Durch elektriſchen Strom
dir annt Der bei der Bergmann Geſellſchaft beſchäftigte
ilfsarbeiter Hermann Elze von hier hatte geſtern nachmittag in

Station Rackwitz an der Fahrleitung der elektriſchen Staats
gahn ter de irelg zu tun Dabei kam er unter Nichtbeach

der gegebenen Sicherheitsvorſchriften der 60 000 Volt Leitung
i nahe und zog ſich ſchwere Brandwunden an der linken Hand
nd am Geſäß zu Zum Glück ſtand die Leitung nicht unter

mit J voller Spannung Der Verunglückte wurde ins hieſige Kranken
h ne 4 nun S4 34 4 r W vR Bee r

a r gebracht Die Verletzungen ſind nicht lebensgefährlicher

O Wittenberg 26 Mai Fiſchereiverein Die
Mitgliederverſammlung des Fiſchereivereins für die Provinz
Sachſen und das Herzogtum Anhalt findet hier am Sonntag
den 7 Juni im Kaiſerhof ſtatt Folgende Vorträge ſinangemeldet Fiſcherinnung und Fiſcherei von Wittenberg
b 1452 Fiſchermeiſter Groſchoff Wittenberg Die Zukunft
er Elbefiſcherei Fiſchermeiſter Kegel Calbe Nahrung der

Friedfiſche Generalſekretär Verunreinigung der Gewäſſer
Vorſitzender

Wittenberg 285 Mai Mitgliederverſammlunsg
des Fiſcherei Vereins Am 7 Juni findet hier die Mit

n des Fiſcherei Vereins für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt ſtatt

Magdeburg 28 Mai Für den Mittellandkanal
Eine lebhafte Werbetätigkeit für die Fortführung des
Mittellandkanals bis zur Elbe will der Ausſchuß zur Förderung
des Rhein Weſer Elbe Kanals jetzt betreiben Geplant wird die
Herausgabe einer umfangreichen Denkſchrift mit einem Koſtenauf
wande von 30 000 Mark zu dem bereits die Handelskammern
Bremen 2500 Mk Berlin 4500 Mk und Magdeburg 5000 Mk
ſowie der Magiſtrat in Braunſchweig 5000 Mk bewilligt haben
Der Magdeburger Magiſtrat ſchlägt nun den Stadtverordneten
die Beteiligung der Stadt mit ebenfalls 5000 Mk vor

Helbra 28 Mai Volksbank Jn der letzten Vorſtands
und Aufſichtsratsſitzung der hieſigen Volksbank e G m b
wurde beſchloſſen der am 12 n Mts ſtattfindenden Generalverſammlung die Verteilung einer 7prozentigen Dividende vorzu
ſchlagen

Polleben 28 Mai Jahn Denkſtein Die UAmzäu
nung ſowie die Anpflanzung des Jahn Denkſteins iſt nunmehr
fertiggeſtellt ſo daß eine Zierde für unſeren Ort geſchaffen iſt
Jn einem ſchlichten Stein ſind die Namen zweier Einwohner
aufgezeichnet die vor über hundert Jahren um das Wohl des
Vaterlandes kämpften und dabei ihren Tod fanden

Wernigerode 27 Mai Hausbeſitzerverein
gegen Stadtverwaltung Der Hausbeſitzerverein
faßte gegen die Stadtverwaltung eine geharniſchte Ent
ſchließung die dem Regierungspräſidenten und dem Bezirks
ausſchuß mit dem Erſuchen eingereicht wurde Anleihen der
Stadt ferner nicht zu genehmigen Der Verein verurteilt
die Geldwirtſchaft der Stadt ſtatt wie vorgeſehen 375 000
Mark hat der Schlachthof 576 278,93 Mark gekoſtet eine
Erweiterung des Waſſerwerkes 636 975,10 Mark trotzdem
dieſe nur 200 Kubikmeter noch dazu außerordentlich hartes
Waſſer liefert Eine Knabenmittelſchule iſt für 330 000 Mk
erbgut die für 200 000 Mark hergeſtellt werden konnte wie
auch urſprünglich vorgeſehen war Die Einkommenſteuer
beträgt 175 Prozent die Realſteuern 200 Prozent Und da
ſeien ſchon wieder koſtſpielige Bauten in Vorbereitung die
ſich vermeiden ließen wie die Eingabe nachzuweiſen ver
ſucht Die Stadt hat bereits eine Schuldenlaſt von fünf
Millionen zu verzinſen das ſei bei der Größe der Stadt
reichlich genug

Deſſau 27 Mai Acht kleine Leute die ſämtlich
Bürger unſerer Stadt ſind hatten das Los Nr 153 767 der Preuß
Klaſſenlotterie zum Träger ihrer Hoffnungen auf einen Gewinn
gemächt die in überraſchender Weiſe heute erfüllt wurden Die
Nummer 153 767 wurde gezogen mit dem Gewinn von 60 000 Mk
ſo daß jedes der acht Glückskinder den anſehnlichen Betrag von
7500 Mark erhält

Gera 26 Mai Die Arbeitsloſenverſicherung
abgelehnt Jm Gemeinderat war vor einigen Monaten die
Errichtung einer ſtädtiſchen Arbeitsloſenverſicherung von der da
maligen ſozialdemokratiſchen Majorität beſchloſſen worden Die
Angelegenheit wurde dem Gemeinderat von der Regierung zurück
gegeben weil er verſäumt habe die Angelegenheit in ein Orts
ſtatut zu kleiden wie es die Gemeindeordnung verlange Die neue
bürgerliche Majorität des Gemeinderats lehnte aber heute die
Errichtung der Arbeitsloſenverſicherung ab weil ſie die Wohltat
die ſie wolle nicht ſchaffen würde

Altenburg 28 Mai Vom Geldmarkt Die herzogl
Landesbank das größte Geldinſtitut unſeres Herzogtums nimmt
vom 1 Oktober d Js ab eine Erhöhung des Zinsfußes vor Jm
Ausleihegeſchäft wird der Zinsfuß auf 42 Prozent bisher 424
Prozent im Einlagegeſchäft auf 4 Prozent bisher 35 Prozent
erhöht Für manchen erfreulich für die meiſten aber unerfreulich

Friedrichroda 28 Mai Die alte Brandſtätte zwiſchen
hier und Finſterbergen wo ehemals das Körnbergshaus ge
ſtanden hat wird nunmehr doch verſchwinden Dem Bauunter
nehmer W aus Gotha iſt jetzt die Genehmigung zum Bau von
Villen auf dem ihm gehörigen Terrain erteilt worden Die
Bauarbeiten werden vorausſichtlich bald ſpäteſtens jedoch nach
e aelung der elektriſchen Fernbahn von Gotha nach hier be
innen

W v
22 Jahresverſammlung des Verbandes

Deutſcher Elektrotechniker

Jn den Tagen vom 24 bis 28 Mai hielt wie ſchon kurz
berichtet der Verband Deutſcher Elektrotech
niker unter Beteiligung von Vertretern der an den Ver
einsarbeiten intereſſierten Behörden und der befreundeten
techniſchen Vereine des Jn und Auslandes ſowie unter zahl
reicher Beteiligung ſeiner Mitglieder ſeine 22 Jahresverſammlung in Magdeburg ab Dieſe war ſern von
beſonderer Bedeutung als im abgelaufenen Jahre die Er
richtungs und Betriebsvorſchriften einer eingehenden Re
viſion unterzogen worden ſind Dieſe Vorſchriften kurz Sicher

dert ten genannt ſind die wichtigſte Arbeit des Ver
andes

Bei der Durchſicht ſind alle Fortſchritte der Elektrotechnik
berückſichtigt worden und an der Arbeit haben ſich Behörden
Private Firmen uſw mit regſtem Jntereſſe beteiligt Die
neue Faſſung die von der Jahresverſammlung einſtimmig
angenommen wurde entſpricht dem letzten Stande der
Elektrotechnik und wird auf Jahre hinaus die anerkannte
Grundlage für die Errichtung und den Betrieb elektriſcher
Anlagen bilden Ferner wurden Leitſätze für die Konſtruktion
und Prüſung elektriſcher Starkſtrom Handapparate welche in
die Hand von Laien kommen aufgeſtellt Hierbei handelt es
ſich um Maſſage Apparate Heißluft Apparate Tiſchventilatoren Hat haltungemaſchtnen Staubſauger uſw Dieſe

Leitſätze geben Anhaltspunkte wie derartige Apparate be
ſchaffen ſein ſollen daß jede Gefahr für die Benutzung aus
geſchaltet iſt Ferner wurde ein Merkblatt vorgelegt Dieſes
iſt r eranlaſſung des Preußiſchen Miniſteriums für
Handel und Gewerbe für Verhaltungsmaßregeln gegenüber
elektriſchen Freileitungen ausgearbeitet Sein Jnhalt ſoll
vor allem der Landbevölkerung zugänglich gemacht werden
Die neuen Vorſchriften für Konſtrüktion und Prüfung von
Jnſtallationsmaterial und Schaltapparaten wurden ebenfalls
von der Jahresverſammlung genehmigt Auch hier ſind die
aligemeinen Geſichtspunkte alle Gefahrmöglichkeiten des
elektriſchen Stromes zu beſeitigen

l

Die übrigen wichtigſten Arbeiten welche an nommen
wurden ſind Normalien für die Prüfun Wenn ſenblech
Vorſchriften für Heiz und ochapparate Aenderung der Be
ſtimmungen betreffend Lichtbogenprüfung von Jſolierſtoffen

rn 5 Leitungen an Fernmeldeanlagen
nung 3 zu den Leitſätzen über Bli Fabrikſchornſteine grchen und ind lgreggbſchus betr Fabrit

Ferner wurde eine neue Kommiſſion eingeſetzt welcheſich mit der Frage der Weberſpannun gen 2 rer
leitungen befaſſen ſoll

Aus dem Bericht des Generalſekretärs Herrn Dett mar
entnehmen wir daß die Mitgliederzahl im letzten Jahre ge
wachſen iſt wie nie zuvor und mit ſeinen 6000 Mitgliedern
iſt heute der Verband die anerkannte Organiſation für alle
Fragen der Elektrotechnik Von allgemeinem Jntereſſe ſind
die Beſtrebungen des Verbandes in der Frage des Blitſchutzes
an Vauwerken Durch Eingabe an die Regierungen der ein
zelnen Bundesſtaaten hat es der Verband erreicht daß die
von ihm angenommenen Leitſätze zum Schutz der Gebäude
gegen den Blitz überall als behördlich anerkannte Grundlage
für die Herſtellung von Blitzableitern dienen Nach dieſen
Leitſätzen iſt es bekanntlich möglich mit ganz geringen Koſten
in techniſch einwandfreier Weiſe Blitzableiteranlagen an
Bauwerken herzuſtellen

Als Ort der nächſten Jahresverſammlung wurde Straß
burg beſtimmt Jn der Eröffnungsſitzung hielt Herr Geh
Hofrat Prof Dr F Foerſter einen Vortrag über Elektro
chemie und Elektrothermie in der Metallurgie und in der
chemiſchen Großinduſtrie in dem er die drei weſentlichſten
Verwendungsarten des elektriſchen Stromes in der chemiſchen
Technik erörterte die Elektrolyſe die Elektroosmoſe und die
elektriſche Erhitzung Herr Dr Dieſſelhorſt Braun
ſchweig referierte über die Fortſchritte in der drahtloſen
Telegraphie Herr Dr Jng Guggenheim behandelte in
ſeinem Referat den Elektroſtahl und Herr Reh Regierungsrat
Prof C Joſſe erörterte die Anforderungen die an hoch
wertige Turbinen Kondenſationen geſtellt werden müſſen
Das Hauptthema der Jahresverſammlung lautete Elektrizi
tät auf Schiffen Den einleitenden Vortrag hierüber hielt
Herr Direktor O Krell

Am Montag den 25 Mai wurde in Gegenwart ſtaat
licher und ſtädtiſcher Behörden eine von der Elektrotechniſchen
Geſellſchaft zu Magdeburg geſtiftete Gedenktafel für
Werner von Siemens am Gebäude der Königlichen
Vereinigten Maſchinenbauſchulen enthüllt Mannigfache Be
ziehungen knüpfen Werner von Siemens an Magdeburg Von
hier aus begann er auf dem Umwege über den preußiſchen
Offizier ſeine Laufbahn als Jngenieur indem er außer
anderen techniſchen Studien ſich auch mit elektrotechniſchen
Fragen befaßte und hierbei ſeine erſte Erfindung machte die
galvaniſche Vergoldung

Der Verband Deutſcher Elektrotechniker hat ferner an
läßlich der diesjährigen Jahresverſammlung den Geh Baurat
Dr Jng Emil Rathenau den Generaldirektor der All
gemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft zum Ehrenmitglied
ernannt

Zum Vorſitzenden wurde für 1915 Prof Dr Klingen
berg gewählt Als neue Einrichtung des Verbandes wurde
bekannt gegeben daß in den Tagen vom 21 bis 26 September
ein Fortbildungskurſus über Hochſpannung
in Berlin abgehalten wird

Neben den i Beſichtigungen u g das Gruſon
Werk R Wolf fanden mehrere von der Elektrotech
niſchen Geſellſchaft zu Magdeburg und von der Stadt Magde
burg veranſtaltete Feſtlichkeiten ſtatt Ein gemeinſamer
Ausflug führte die Teilnehmer am Schluß der Tagung noch
nach Thale im Harz

Kunſt und Wiſfenſchaf
Hochſchulndachrichten

Der Profeſſor der Zoologie an der Marburger Univerſi
tät Geh Regierungsrat Dr Korſchelt hat einen Ruf an die
Leipziger Univerſität als Nachfolger des verſtorbenen Pro
feſſors Chun erhalten

Die Gründung eines Jnſtituts für deutſche Geſchichte durch die
Kaiſer Wilhelm Geſellſchaft An der letzten Sitzung der Kaiſer
Wilhelm Geſellſchaft die im Hotel Kaiſerhof ſtattfand nahmen als
Vertreter des Kaiſers der Chef des Geheimen Zivilkabinetts Dr
v Valentini als Vertreter des Kultusminiſteriums Miniſte
rialdirektor Dr Schmidt und Profeſſor Dr Krüß teil Den
Vorſitz führte der Präſident D Dr Adolf v Harnack Ferner
waren anweſend die Senatoren Eduard Arnhold Dr v Böttinger
Graf v Carmer v Dirkſen Dr Emil Fiſcher Dr Krupp v Bohlen
und Halbach Franz v Mendelsſohn Robert v Mendelsſohn
Walter vom Rath ſowie der Generalſekretär Dr Ernſt Trendelen
burg Die Verhandlung betraf zunächſt die laufenden Geſchäfte
der Geſellſchaft und ihrer beſtehenden oder im Werden begriffenen
Jnſtitute Hierauf wurde der Plan der Errichtung eines Jn
tituts für deutſche Geſchichte eingehend erwogen und
eſchloſſen in die Vorarbeit hierfür alsbald einzutreten Wann

das Inſtitut eröffnet wird ſteht heute noch nicht feſt
Zum Dr Jng honoris cauſa iſt Direktor Sorge von den

Krupp Gruſon Werken in Magdeburg am Geburtstage des
Königs von Sachſen von der Techniſchen Hochſchule in Dresden er
nannt worden Die Ernennung erfolgte auf Antrag von Rektor
und Senat der Königlichen Bergakademie in Freiburg i S

Geſchenke an die Berliner Königliche Bibliothek Der Jn
kunabeln Beſtand der Königlichen Vibliothek zu Berlin hat in
letzter Zeit mehrere wichtige Bereicherungen erfahren Ein Mün
chener Freund ſchenkte dem Jnſtitut ſieben Vlätter der berühmten
Donat Ausgabe die in der erſten Gutenberg Type gedruckt wurde
Daran reiht ſich ein Exemplar des Heiligenlebens des Johann
Otmar gedruckt zu Reutlingen im Jahre 1482 gleichfalls eine
Rarität erſten Ranges Die Autographenſammlung der Bibliothek
wurde durch Schriftſtücke aus der Hand von Athanaſius Kircher und
Edmond Halley vermehrt

T neater ung Muſik

Die Dresdener Hoftheater und Generalmuſikdirektor Muck

Die Generaldirektion der Königl Hoftheater zu Dresden
gibt bekannt daß mit dem Generalmuſikdirektor Dr Muck Ver
handlungen im Gange ſind um dieſen dauernd für die Kgl
Hoftheater zu gewinnen Da Dr Muck jedoch noch einige Zeit
in Amerika gebunden iſt können die Verhandlungen zurzeit noch
zu keinem endgültigen Ergebnis gelangen

Bei den Herbſtfeſtſpielen vie die Generaldirektion der Kgl
Hoftheater Ende Auguſt und im September erſtmalig vperanſtaltet
werden außer dem Hofkapellmeiſter Kutzſchbach im erſt hFeftſpiele Generalmuſikdirektor Dr de e weiter Lelle
in dem eine Reihe Straußſcher Werke zur Aufführung gelangen
der Generalmuſikdirektor Dr Richard Strauß dirigieren
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Veormiſchtes
Schwere Regengüſe in Oeritalien

Die Regengüſſe in den letzen Tagen haben in der Lom
bardei und Venezien alle Flüſſe zum Anſchwellen gebracht
und viele Ueberſchwemmungen verurſacht durch die viele
Brücken weggeriſſen und Häuſer und Saatfelder zerſtört wurden
Auch der Verluſt einiger Menſchenleben iſt zu beklagen

Erklärungen des Kapellmeiſters Beidler
Die Veröffentlichungen Siegfried Wagners werden nun vom

Kapellmeiſter Franz Beidler dem Gatten Jſoldes in einem
großen Proteſtartikel beantwortet Der Schwiegerſohn der Frau
Coſima erhebt darin die folgenden Gegenbehauptungen

1 Jſolde wurde im Hauſe Wahnfried von ihrem Groß
vater von Richard Wagner von Frau Coſima nie anders als
das Kind Richard Wagners bezeichnet

2 Erſt 1913 beliebte es ihrem Bruder Siegfried durch
einen Anwalt ſeiner Schweſter Jſolde als geb v Bülow mit
teilen zu laſſen daß ihr keine Rechte an dem Erbe Wagners
zuſtehen und das was ſie bekommen habe und bekommen werde
nur freiwillige Subſidien ſeien

3 Mit keinem Gedanken und mit keinem Wort hat Jſolde
die Fixierung ihrer Jahresanſprüche beanſtandet oder gar hier
wegen Klage erhoben

Nicht materielle Gründe haben wie Kapellmeiſter
Beidler erklärt ſeine Frau zur Klageſtellung veranlaßt Für ſie
habe es ſich in erſter Linie darum gehandelt feſtgeſtellt zu ſehen
daß das was Richard Wagner was Frau Coſima ſelbſt ihm und
anderen ſo und ſo oft geſagt hätten nicht unwahr ſei daß r die
Tochter Richard Wagners und ihr Knabe ſein einziger Enkel ſei

Jäher Tod eines Schutztrnppenoffiziers Am 23 Avril iſt
wie erſt jetzt bekannt wird in Kabus in Deutſch Südweſtafrika
Major v Brentano Bernarda von der Schutztruppe das
Opfer eines Unfalles auf einem Piſtolenſcheibenſtand geworden
Trotz ſofortiger Operation ſtarb er an Verblutung und Herz
ſchwäche Am letzten Kaiſersgeburtstag zum Major befördert ge
hörte der verdiente 46 Jahre alte Offizier von 1904 bis 1907 und
wieder ſeit November 1908 der Schutztruppe an und ſtand zuletzt
bei der 9 Kompagnie in Kabus Er hatte den großen Herero
und Hottentottenaufſtand mitgemacht in zehn größeren Gefechten
gekämpft und war im Beſitz des Roten Adlerordens mit Schwer
tern und der Krone

hetete Depeſchen
Abgeſagte Paradc

Berlin 28 Mai
Die für morgen angeſetzte Parade der Garniſon Berlin und

Vororte findet auf Befehl des Kaiſers nicht ſtatt Ob die an
läßlich der Parade angeſagten Feſtlichkeiten ausfallen iſt noch
unbeſtimmt

Wieder ein Spionageprozeß in Leipzig
Leipzig 28 Mai

Ein neuer Spionageprozeß findet am 11 Juni vor dem
vereinigten 2 und 3 Strafſenat des Reichsgerichts ſtatt Ange
klagt des vollendeten Verrats militäriſcher Geheimniſſe iſt der 34
Jahre alte Provinzialbureauaſſiſtent Max Roſenfeld aus
Königsberg in Preußen

Weiße Pfingſten im Schwarzwald
Karlsruhe 28 Mai

Jm ganzen Schwarzwald fällt bei 1 Grad Kälte ſeit heute
Schnee Das Gebiet des Schneefalls erſtreckt ſich vom Feldberg
bis nach Furtwangen Auch in den Vogeſen herrſcht winterliches
Schneetreiben

Hauptverſammlung der Geſellſchaft zur Rettung von Schiff
brüchigen

Köln 28 Mai
Die Deutſche Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger hielt

heute die 48 Hauptverſammlung ab an der die Spitzen der Zivil
und Militärbehörden teilnahmen Regierungspräſident Dr
Stein meiſter begrüßte die Geſellſchaft namens der Königl
Regierung Von den Medaillen der Prinz Heinrich Stiftung
wurde die goldene Medaille dem Vormann Horſt die ſilberne dem
Vormann Prero verliehen

Beſichtigung der Luftſchiffhallen in Friedrichshafen durch die
Schiffbautechniſche Geſellſchaft

Friedrichshafen 28 Mai
Die Teilnehmer an der Verſammlung ver Schiffbautechniſchen

Verſammlung trafen heute mittag aus Stuttgart kommend hier
ein um die Anlage der Luftſchiffhallen zu beſichtigen Graf
Zeppelin übernahm perſönlich die Führung Das Zepprelin
Luftſchiff Viktoria Luiſe unternahm verſchiedene Aufſtiege Nach
der Beſichtigung der geſamten Anlage hielt Graf Zeppelin einen
Vortrag über die Entwickelung und den Bau der Zeppelin Luft
ſchiffe

Fortſetzung des Streiks der Londoner Bauarbeiter
London 28 Mai

Die heute ſtattgefundene Abſtimmung der Bauarbeiter ergab
21017 Stimmen gegen und 5824 für die Beilegung des Streiks
Dieſer Streik der bereits 18 Wochen andauert und großes Elend
in die Arbeiterfamilien gebracht hat wird alſo fortdauern

Die Bombe im Eiſenbahnzuge Aus London 28 Mai
wird gemeldet Jn einem Waggon eines hier ankommenden
Güterzuges wurde eine Bombe gefunden Vernmutlich handelt es
ſich um ein Attentat der Suffragetten

Oeffentlicher Wetterdienk
Dienſtſtelle Jl menau Donnerstag den 28 Mai

8 Uhr morgens
Luftdruckverteilnng und W etterlage in Enropa

Das Tiefdruckgebiet und das nachfolgende Hoch zeigen ſich
seute etwas nach Oſten verſchoben Das Tief bei Jsland hat an
Einfluß zugenommen doch bleibt das abziehende öſtliche Tief zu
nächſt noch beſtimmend für die Witterung

Witterungsausſicht für den 29 Mar
eiſt bedeckt kühl Regen nachlaſſend mäßiger nördlicher

ind

Watterwarta an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
30 Mai Schön heiter warm ſpäter bewölkt
31 Mar Bewölkt mit Sonnenſchein warm windig
1 Juni Kühler bewölkt mit Sonnenſchein rauher Wind
2 Juni Ziemlich kühl bewölkt bedeckt trübe
3 Juni Meiſt bedeckt mi de ſtrichweiſe Regen
4 Juni Vedeckt trübe Regen milde
5 Juni Trübe windig kühl feucht

Juni Meiſt txübe Regen windig kühl

7 Ziehung 5 Klasse 4 Preusslsch Süddeutsche
230 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Zlehung vom 28 Mal 1914 vormittags e

Auf jede gezogen Nummer ind awel gleſeh hohe Gewinnund zwar je einer auf die Lose Nummer in e
Ahtellangen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark ind den betreffenden Nummern
Klammern beigefügt

e v Nachdruek verboten2 1000 506 606 724 3000 s69 90 1064 242 07 872
507 1000 68 672 768 914 2048 65 116 42 78 302 6562 6156 61 3211
16 311 28 500 70 981 4100 26 30 873 75 430 905 5366 428 528
82 500 602 4 891 94 904 G061 270 90 372 481 660 711 28 1000
97 7140 491 637 46 87 705 825 948 8002 105 99 313 600 10 18 88
9079 600 182 1000 373 89 94 414 683 48 795 802 11 500 968

100s6 600 152 468 671 95 969 11009 41 77 161 600 236
94 349 516 972 12013 184 210 42 868 500 671 80 685 898 13027 108
800 7 6534 625 826s 51 949 97 14068 107 33 66 90 410 48 688 608 68
764 15149 205 863 66 444 621 615 79 16043 61 81 8000 138 500
8393 402 16 502 3000 86 708 877 1000 17051 96 166 494 668 876
500 925 87 94 18070 1095 299 500 852 628 600 880 974 19114

70 91 274 344 3000 436 65 500 668 854 908
26025 93 198 260 656 7065 967 21268 462 592 670 865 978

o5 22544 86 740 926 23028 292 476 595 704 6s00 807 24032 93
406 658 711 25050 600 146 559 65 71 607 9 42 6500 948 26226
35 438 516 608 90 701 27218 6500 45 340 512 704 808 88 28006
500 129 90 593 650 853 29040 686 652 744 93 875 1000 971

360072 89 500 119 80 261 88 373 88 500 421 53 504 652
1000 776 15000 891 31045 71 152 70 3686 469 516 674 862 500

64 32015 85 500 152 292 858 465 76 633 741 651 55 600 60 67
96 33112 78 1000 265 406 556 679 773 34138 256 1000 76 800
460 500 601 26 78 86 724 35124 345 676 90 95 803 36 36000
7 66 184 210 401 6514 500 83 682 915 37110 37 82 603 27 99 821
973 38049 136 271 84 308 48 446 557 84 612 866 944 39024 86 192
218 65 8500 77 325 487 832 964 79

40053 290 478 1000 514 500 56 618 46 47 79 711 88 41122
694 772 824 84 953 74 42476 5156 43018 3000 28 156 209 18 23
50 352 67 82 5388 69 82 625 745 500 825 44088 155 327 44 424 88
531 766 818 959 89 45046 160 250 304 403 535 1000 605 707 56 81
931 46006 66 219 So00 345 495 552 74 81 47061 90 223 415 516 47
50 1000 671 500 721 84 839 98 4B3040 80 1000 126 45 52 220
500 414 700 49285 380 98 405 58 549 500 78 632 794 954 600

59017 500 165 217 500 485 6500 673 813 36 51063 75
98 290 500 457 75 652 856 833 52253 79 345 436 54 543 56 65 671
15 53023 103 445 68 54341 81 628 29 82 718 800 78 944 55164
1000 252 84 360 515 641 705 10000 375 911 56035 81 252 73

527 32 621 735 85 909 42 57012 141 207 66 500 461 705 30 89 933
37 538143 561 742 913 18 59014 15000 1685 348 500 82 457 570 85
601 738 808 60

GQ102 77 285 425 619 9459 61006 100 500 38 233 313 475
674 729 9839 1000 61 G2054 76 272 500 382 553 660 63016 129
45 371 528 870 64004 82 177 393 538 680 866 946 90 1000 65015
47 150 87 326 433 634 762 6500 90 G8188 202 366 94 500 95 483
505 60 614 858 94 G7061 125 96 263 806 627 84 747 926 68230 93
336 457 526 53 952 69070 160 74 709 86 895 996

70193 203 500 s08 91 441 90 571 696 720 1000 79 86
s22 71369 528 616 708 979 72028 77 204 346 459 578 723 28 78
73130 85 237 40 388 500 437 62 587 841 74107 26 81 762 98 813
29 73006 473 504 7 11 626 62 500 703 76105 500 93 260 421
574 644 774 823 959 77033 116 51 276 381 455 517 1000 s06 942
51 78055 184 435 63 6380 96 500 807 79077 122 253 851 591 615
500 732 35t 66 88 181 226 869 451 500 917 3000 81031 48 164
73 229 99 339 54 56 512 6830 500 32033 60 354 446 569 803 83042
267 90 355 69 536 655 66 84124 47 518 86 500 626 823 56 92 500
99 979 85023 157 302 410 629 51 702 500 76 918 500 88 86157
399 412 509 80 612 19 734 817 91 991 87318 43 71 667 75 88 83018
80 1000 111 221 53 77 308 17 18 512 79 710 42 89030 194 349
50 433 672 72480172 251 347 3000 88 648 857 91065 144 413 1000 62
514 45 500 93 94 3000 691 93 735 819 920 92420 528 745 83 895
944 83 83121 42 67 207 409 513 778 1000 903 94354 485 656 939
95201 417 519 635 59 790 92 858 98071 500 108 22 207 72 304 19
430 72 529 45 604 1000 767 858 73 85 943 97173 90 251 56 354
423 882 85 500 98148 1000 321 92 528 500 644 911 99118

5000 311 501 4 715 804 987
100086 167 366 1000 411 500 504 84 85 620 93 778101172 582 1000 716 907 500 97 162002 26 500 161 1000

s1 10c00 224 587 698 784 874 163049 200 63 es 383 1000
9s 523 92 730 77 836 104048 193 474 97 6571 726 41 500 87
g60o 105081 278 90 828 401 500 83 681 793 306 64 949 50 1053015
72 1000 274 S00 386 83 453 79 500 1000 49 961 107149 821
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Ziehung vom 28 Mai 1914 nachmittags

und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den belden
Aut jede gezogene Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallen

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark ind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt t

Ohne Gewähr Nachdruck verboten152 321 582 651 500 742 56 93 1050 162 226 36 71 353 549
668 719 851 2098 282 61 484 599 692 1000 791 961 86 3273 451
642 909 4118 22 604 50 62 5018 382 1000 481 777 852 85 915
28 500 6034 170 76 687 415 69 721 35 64 943 94 7040 60 69 76
197 270 307 77 820 500 8065 104 80 445 732 63 833 9023 26
1500 47 95 164 8500 415 500 664 792 869 956 60

16280 300 747 820 922 25 64 11608 500 817 34 934 12101
24 77 235 705 866 13011 1000 515 670 748 1000 850 973 14140
1000 41 47 71 215 656 92 561 83 624 93 724 66 76 80 94 13000

973 15050 187 328 635 743 811 14 929 16036 1000 366 641 45
1500 76 744 61 805 56 97 17032 219 335 429 51 618 8965 18039
115 98 203 30 74 78 362 415 654 500 527 83 610 42 60 19259
326 614 19 54 1000 801

29037 139 331 544 74 874 1000 79 21226 35 559 650 708 820
500 49 99 22023 68 109 1000 20 242 61 418 1000 593 882

56 1000 95 23090 3656 78 82 453 57 500 558 699 849 925 45
24072 173 210 76 474 558 722 1000 889 929 25030 51 61 131
1000 276 368 70 3000 98 507 666 976 28008 36 1000 296 1000

412 1000 526 92 804 965 27016 70 261 369 1000 416 24 608 804
45 74 23009 131 211 84 399 449 98 518 99 629 748 894 29151 336
67 668 871 989

30132 42 209 66 444 71 754 600 74 811 31441 51 602 99 828
32005 9 500 20 191 504 731 985 23043 96 181 316 512 639 34016
202 458 658 750 810 659 3006 35302 1000 501 650 930 95
35224 390 506 663 500 788 801 1000 47 60 S70165 34 113 268 80
491 607 58 73 710 79 884 979 38118 254 600 84 712 79 3800
389036 158 500 398 525 607 803 33 3000

49005 131 500 231 72 441 718 61 922 58 41112 81 6500 809
230 92 669 581 767 846 85 980 42209 63 342 76 438 39 67 5256
920 82 43159 205 426 815 500 55 918 44027 95 165 378 824
45379 419 88 798 821 913 46001 120 325 51 53 541 98 623 734 86
936 47019 107 224 500 43041 3000 75 413 612 600 734 97
810 49387 1000 438 80 93 5389 99 652 704

50183 589 693 1000 721 940 51040 332 38 81 685 35 744
85 8390 14 29 37 991 52015 39 120 408 617 34 947 53015 101 26
3000 67 263 366 77 413 502 11 500 40 54088 159 362 501
8000 51 57 8000 611 75 3000 768 873 900 99 55272 320 500

37 82 770 71 882 909 984 58054 534 642 1000 720 83 317 57037
135 467 80 6541 645 87 1000 704 1000 866 58250 86 600 647
89109 772

021 23 500 279 82 89 300 29 424 603 730 9092 61068
76 163 211 422 42 842 52002 151 318 500 569 74 92 691 705 957
3000 80 63034 65 124 1000 208 862 67 80 508 665 967 64002

168 99 500 278 590 667 752 1000 65260 73 92 418 500 41 628
722 1000 816 949 66240 500 318 635 727 3000 34 43 60 836
939 67047 188 89 832 512 601 723 885 1000 947 73 75 99 63003
238 500 82 300 53 62 494 500 750 63 806 79 916 58 78 G9132
89 272 836 61

70056 103 7 14 235 350 530 3000 34 793 82s5 3000 974
71006 120 317 408 59 557 500 50 778 s895 96 72123 304 1000
52 73007 124 29 38 67 3065 596 s554 719 802 9 57 39 3000 904
14 500 74256 83 337 478 537 500 60 74 748 884 940 75020 57
148 312 17 559 73 795 963 76117 28 383 409 48 55 1000 665
7009 12 59 825 41 97 500 77007 90 394 645 90 748 67 500 874 916
68 77 99 783261 68 500 454 531 40 679 751 868 919 79324 98 503
774 829 46 52 95

80202 491 589 822 38 964 81014 40 500 31 342 82 34 1000
606 41 500 753 871 75 32115 64 1000 214 831 594 626 82 981
83024 99 214 42 351 719 889 1000 930 84102 493 500 511 7265
48 85298 302 68 541 664 90 813 86064 217 438 311 527 37 739 898
99 B7007 50 70 3000 837 224 71 353 514 22 43 1000 707 898 972
83003 90 120 47 257 58 91 302 400 80 622 743 1000 805 1000
89124 35 283 500 228 77 487 501 18 681 882 918

90031 69 469 76 77 89 525 728 834 91329 411 528 805 9
92232 616 641 703 500 80 870 93125 57 210 680 500 971 9994127 3000 40 282 387 535 740 66 88 858 950565 76 81 108 331
49 51 454 85 579 664 77 822 35 968025 124 665 201 16 39 800
99 810 714 929 97022 151 244 391 608 76 800 40 988 I600 98031
48 149 757 90 931 99122 345 742 855 969

100145 264 393 5000 484 90 679 829 10000 1601014 3000
214 15 346 54 531 64 611 40 708 1000 851 102037 166 1000 306
11 44 554 62 621 723 820 88 912 103142 1000 328 418 532 624 803
4 19 67 942 164002 153 74 500 271 230 97 463 570 105013 24 32
97 184 329 80 423 504 647 714 62 817 28 57 8000 991 106306 66
404 91 505 20 848 978 1070924 501 39 651 775 870 93 968 103184
260 1000 73 74 385 527 73 648 861 109006 40 120 574 87 99
I1goga e e I es

483 550 1000 sos 833 b 70 040 78e 1000 108260 333 605 76 640 785 109045 s 54 e

661 78 607 65 67 715 1000
57 1000 126026 108 286 418 500 88 566 89 98 675 1000 762

e
207 60 500 330 456 1000 s65 617 7215 e 572 76 640 845 112071 233 36 431 42 47 612 49 on

e 113020 66 132 56 216 97 892 409 3000 90 562 82 818 70
86 e 4405 507 639 825 62 940 11510s 231 454 507 728 da o6
11620 67 I5001 584 400 Sos es 760 117007 122 79 215 481 337

780 86 862 0709 118063 172 3090 588 630 9028 119040 114 66 546 773
2 190 200 leoo 24 418 I60o 25 So 610 188 vo 53

121010 3000 79 170 238 828 521 627 910 122367 609 864 12308
179 245 434 3000 83 606 48 787 891 977 124400 535 1000 62
975 125068 70 144 428 600 98 772 97 977 126061 s00 90 153 287
338 97 600 19 704 87 805 927 79 88 127250 66 865 413 523 77

1000 79 606 720 828 8000 1280109 I500 131 291 405 8 68 749
806 42 63 129281 420 3060 72 512 13 659 789 a000 42 821

1360020 126 85 229 50 332 483 820 58 Is00 o87 131136 s 454
1000 ess 828 36 929 41 09 132278 873 81 419 604 730 82 851 I800
928 133558 628 701 1000 134043 112 23 37 489 502 715 e
27,1350s0 72 101 294 330 89 459 587 73 810 906 48 500 1386102
1ooo0 227 40s 6as 838 982 137004 55 162 610 782 35 850 81
500 138100 65 260 820 24 478 91 558 628 98 710 138066 215

371 5738 909 56 500 94
140001 182 94 96 455 8000 551 656 713 28 49 58 83 868oss 141142 469 530 623 831 o88 142080 500 141 57 260 1000

79 532 677 78 725 840 1430109 38 165 70 483 89 674 844 144070 95
179 94 310 12 815 27 948 68 145064 206 85 66 340 500 486 590
765 800 01 146215 843 90 690 785 853 147082 199 286 500 979
1000 1438012 48 80 114 500 822 448 591 741 867 974 76 149043

68 183 873 455 76 565 73
1500s3 283 653 500 751 62 814 151112 579 152105 es 472

s30 685 822 153089 45 109 46 206 61 318 426 574 622 38 154853
I000 415 585 601 10 88 9651 86 1s5330 684 742 1500 810 500

156068 243 53 84 369 451 809 157085 127 35 386 414 31 83 64
65 158014 32 120 45 56 229 518 71 641 62 3000 es 769 879 1000
o60 159067 164 8000 238 369 420 28 44 541 642 753 905 17 2s 49

160007 613 837 I1000 974 161103 27 223 82 706 70 932
162083 s00 s03 5 1000 s1 63 88 578 822 28 922 1630s6 143 79
448 802 37 164126 868 500 75 77 663 768 839 903 165339 800
51 500 670 983 s00 o9 166120 360 400 1000 547 85 Ioooj
606 45 51 98 500 768 027 167075 201 407 48 500 509 749 988
600 1681909 241 75 406 12 19 500 568 79 641 719 902 169395

669 607 18 13000 704 21 83 88
17602659 342 75 595 500 701 51 88 910 171210 304 s00 9

600 9s59 3000 172068 136 500 70 306 63 78 450 796 841 4593 173001 193 274 345 481 811 500 39 174040 119 550 67 859
880 175064 218 31 802 639 1000 752 77 176026 175 80 365 432

48 56 575 177007 99 173 1000 263 74 308 519 500 611 838 953
173071 176 95 260 801 655 465 651 74 717 84 1790865 218 346 502

a 600 424 92 683 722 806
1830162 72 77 600 243 1000 495 688 861 926 131026 45

341 409 39 87 500 503 996 182293 337 61 75 532 301 956 500
183192 245 341 525 88 500 134108 388 465 557 654 71 70s s00
70 869 948 500 98 185034 45 534 657 811 88 186285 325 551 608
137110 224 317 524 726 65 848 52 1838017 186 488 750 866 189119
274 511 47 68 93 670 93 945 80 85

190896 514 790 8654 951 500 89 191001 80 500 147 95
210 372 588 98 642 68 702 56 97 978 192021 40 91 308 404 84 651

749 834 48 8000 9025 193130 229 402 756 914 16 1940009 72 95
268 600 448 69 877 971 600 195145 76 264 91 1000 387 482
618 668 700 900 63 72 86 196012 500 25 140 217 57 337 533 730 54
S 918 1000 197379 470 802 937 198142 391 491 579 825 28 53 500

199026 298 ſ500 31s 436 85 712 972
209026 62 330 45 54 540 89 612 718 837 68 922 25 71 20 1051

230 6590 808 969 78 1000 202008 3000 30 97 1000 508 25 647
1000 53 85 771 862 74 77 203379 526 725 1000 907 12 204165
364 66 427 600 64 503 28 705 876 205103 219 1500 801 10 400 881
206485 51 7309 s69 959 75 207019 652 76 353 448 683 786 974
2081809 50 318 62 86 440 668 730 e 209082 114 800 97 1000
251 505 91 611 20 709 25 865

e 216041 101 31 92 306 491 547 57 602 791 876 211209 325
655 440 666 751 s60 a000 o22 72 212001 187 344 726 831 213014
506 616 75 99 801 214095 162 289 409 606 83 706 980 215176 488
938 45 216184 291 401 507 909 217031 500 103 225 33 422 38 520
651 827 88 90 2183062 1000 202 607 736 56 886 219011 29 121
265 321 43 497 506 53 91 99 659 919

220124 242 340 500 96 519 68 723 25 812 912 21 55 221012
101 25 82 225 3990 787 822 222067 155 83 500 223 419 793 1000
802 909 50 52 223077 97 125 67 231 500 53 443 579 631 835 45 91
984 224278 391 1000 459 757 869 954 67 225087 366 430 6527
647 715 18 68 937 72 226019 104 462 706 953 227384 97 426
771 882 223013 49 276 331 69 3000 65 77 562 71 728 229443
53 508 45 53 710 500 57

2360009 102 235 848 442 643 59 63 807 44 955 88 3000
231028 1000 114 28 216 331 483 628 77 733 877 905 85 96 97
232060 500 104 22 653 1000 205 368 486 512 15 615 17 774 882
972 233037 96 208 383 84 428 506 750 75 860 918
Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 2 Sewinne zu
75000 2 zu 50000 2 zu 40000 4 zu 30000 2 zu 15000 80 zu 10000
58 zu 5000 722 zu 3000 1474 zu 1000 2098 zu 500 M

110175 3000 235 402 23 1000 o78 111173 Is00 809 522 988
112070 161 247 498 526 1000 717 58 75 945 118026 I80odof 223
340 6830 788 114099 120 51 215 33 58 92 805 I500 489 88 577 81
609 925 115051 139 63 202 456 625 91 712 s8 819 989 116184
440 3000 637 85 905 117002 41 110 371 562 500 680 763 912
118650 751 99 3000 119502 38 720 500 83 50 908 12 48

1200609 218 209 500 77 481 994 3000 121028 77 215 812
432 38 48 I500 686 50 918 16 48 89 122006 175 225 43 99 450 604
89 775 123120 530 1000 634 706 934 124082 328 Iooo 40s

61 1000 125119 317 62 609 894 924

8343 79 127095 500 221 322 441 571 92 655 772 76 5875 928
123158 227 307 401 664 876 951 74 129246 47 298 500 469 694
laoo 872 982

136026 315 6500 34 432 765 981 131023 63 115 S00 39 425 73
643 778 132091 162 1000 239 3000 323 84 411 64 527 53 685 784
859 88 906 133173 287 96 306 491 618 13 034 117 1000 252 385
498 556 722 49 86 135012 105 5000 54 210 360 520 74 757 66 89
803 915 136088 209 348 615 702 27 845 900 1376031 570 642 742 820
31 500 138082 161 99 302 495 620 812 1000 083 139357 677
500 754 871 1000 908

140149 500 212 357 550 93 729 141110 92 337 856 94 99
914 31 98 1000 142018 480 610 785 915 143182 214 16 310 408
20 85 605 856 948 144191 362 592 7682 500 145001 128 211 385
581 1000 609 1460389 40 97 500 129 78 428 644 913 147386 96
402 710 47 855 148072 123 26 500 83 272 3000 82 421 558 698
83906 149078 8000 86 96 123 364 465 525 99 748 I500 6840
953 1000s 300 16 514 1000 686 500 889 64 948 151119 1000
56 228 80 500 400 629 733 79 955 59 152100 1000 249 306 29
531 653 54 61 791 807 5000 902 153805 500 922 75 154004 318
44 3000 469 851 56 64 155072 189 66 272 156040 70 186 412 38
531 1000 45 56 1000 636 75 802 500 76 977 157077 775 848 67
989 158172 430 93 507 82 650 76 744 953 84 159012 43 58 330
509 10 500 610a 73 206 44 397 527 775 96 833 81 941 62 99 161203
386 1000 457 566 675 162052 368 565 96 163518 957 68 164006
10 104 316 8000 401 82 58 609 862 16661 704 971 166049 116
92 243 500 71 533 1000 63 750 56 823 966 1537102 259 35 382
s50 61 906 43 168015 1000 154 3000 219 40 344 500 438 530
682 834 169178 385 500 431 8000 597 705 82 848 1000 75
82 912 29 63170109 66 263 524 79 618 50 707 956 171078 2654 62 802 99
536 603 775 172109 320 65 570 75 612 18 24 797 869 173028 175s
297 572 85 706 46 88 95 174189 98 257 330 468 556 175628 500
694 785 1000 849 9653 76 500 176030 234 509 602 51 734 177029
119 54 284 449 830 918 178041 126 395 439 804 82 823 985 179022
224 35 338 8000 30 438 666 500 826 9265180is6 323 64 85 600 554 678 749 181043 833 60 1000
918 20 99 182029 193 325 450 500 76 871575 615 28 29 749
953 89 183026 28 500 133 54 444 667 839 914 31 134 1456 500
208 88 418 64 611 713 34 500 846 135022 1000 122 46 351
424 560 701 500 873 186054 246 83 442 86 551 653 794 819 20

1000 70 905 18 187000 69 220 63 367 500 89 464 80 3000 81
957 72 188044 151 432 79 504 63 637 928 189187 218 28 77 480
876 85190382 442 63 64 695 825 191068 162 81 86 203 28 48 ss
322 500 87 401 523 1000 35 694 704 893 912 192113 53 237
360 424 652 94 848 84 193345 482 91 3000 518 70 739 96
194010 186 408 37 576 956 802 4 914 75 85 96 195126 283 9
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Berliner Börse
relephonisehler Berleht der Saale 2tg

uten Reichsanleihe 77,30 Türken Lose 165,252 Pr Diskonto 187,37 Dresdner 149 Handels 151,37
5 ffhausen 109,25 Kredit 192 Azow Don 217,87 Petersburger
n 178,62 Baltimore 92,50 Kanada 199,50 Lombarden 18,87

late 16837 fienry 156,37 Schantung 138 Paket 126 75 Hansa
i 110,62 Deutsch Austral 170 Aumetz 157,62 Bochum

22 Peutsch Luxemburger 127,62 Gelsenkirchener 182,25
ener 177,75 Laura 143,50 Phönix 234 ,87 Rombacher 154,87

har 242,75 Schuckert 145,12 Siemens 211 ,50 Dynamit 175,37
Sahitha 365,50 South West 113,50 Türk Tabak 230,25 Ten

2 auptetgen Tamarkte notierten höher Dortmunder Aktien
Brauerei 2,50 Dortmunder Unionsbrauerei 2 Schles Dampfer
Compagnie 2 Exzelsior Fahrrad 2 Kyffhäuserhütte 4 Hugo
Schneider 2 Jülicher Zucker 3,75 gegen erste Notiz Deutsche
Gasglühlicht 2 Asphalt Jeserich 2,50 Nordd Steingut 2 Gebr
Schöndorff 2,50 Spritbank Akt Ges 2 Gebhard Co 4,75
Lindener Weberei 7,60 Anilinfabrik Treptow 2 Naphtha 4 Kon
kordia Spinnerei 4 niedriger Terrain Nordost 3,75 Schwa
penbräu 2,75 Max Jüdel 4,60 Kappel Maschinen 4,75 Stoewer
125 Vogtländ Maschinen 6 Kruschwitz Zucker 2 Deutsche
Spiegelglas 3 Deutsche Watfenfabrik 250 Rauchwaren Walter
725 Feiten Guilleaume 2,50 Hackethal Kabelwerke 50 C
l orenz 2,50 Charlottenhütte 2,50 Ilse Bergbau 2,50 Stahlwerk
Lindenberg 2 Langendreer 2 Stettin Bredow Zement 2

2

Berlin u 49 Badische Staats
49 Bayrische Staats Anl 93 50 GZum K et elAnlcihe 08100 unt 18 67 25

Bayrisohe 8Staats Anleihe 08 unk 1918 98 0 G 49 Schwarz
burg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83
g5 10 G 3 Kameruner Eisenbahn Anteile 31i Deutseh
Ostatrikanisehe Schuldversohr gar 91 606G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16

o Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Düsseldortfer Stadt
Anleibe 1900 97 08 09 95 4006 Jenaer Stadt An 1900
i J enaer Stadt Anl 1902 J Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 49 Quedlinburger Stadt An eibe 1903 unk
1918 V Thorner Stadt Anl 1900 08 09 94 06 G 4proz
essisohe Komm Obl XII 97,10 G 3 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsche Solvay
Werke 99 50 4 Klbertelder Farben unk 1017 192 00 B Pelten

Guilleanme Lahmeyer 06 02 97 506 Vereinigte Lausitzer Glas
nütten 3d4 50b G

Londoner Börse vom 27 Mai Es notierten EKngl Konsols
7ö 60 Rio Tinto 70 12 Geduld 15 Goldtields 2 Steel com 63 12
gteel prets Kand Mines 6,03 Anaconda To Kastrand 1,65
Uhartered 0,87 Aurora West 0,46 Uinderella Cons 0,25 Johannes
burg Goldfields 0 12 Van Ryn 37 Albus Generals 46 Rand
Holſieries West Rand Consols 86 aenera Alining PViu
B A Gor2 Co 37 Moddertontain 12 81

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 27 Mai

Käuf Verk Käuf VerkHAlexandershall 10200 10500 Johannashall 3600 3700
Bergmannssegen 6800 7000 Justus Aktien 90009290
Burbach 9300 9500 Kaiseroda 6700 6800
Buttlar 6500 750 Krügershall 10790 199Carlsfund 5000 5100 Mariaglück 1525 1600
Carlsgluck 1276 1350 Max 3600 38600Fallersleben 1450 1550 Neusollstedt 3250 3350helsenfest 3200 3300 Neustassfurt 12900 13100
Glückauf 18600 19400 Reichenhall 1550 1650Gunthershall 4475 4550 Ransbach 2200 2300
Hansa Silberberg 5300 5400 Ronnenberg 8590 87
Hedwig 1550 1650 Rothenberg 2150 2250Heiligemühle 1025 1075 Salzdetfurth 2979 303010
Heiligenroda 10500 10800 Salzmünde 5650 5750Heldburg 340 350 Teutonia 58 60Heldrungen 1000 1100 Thüringen 3160 3200Herta Neurungen 2725 2600 Walter 1400 1500Hohenfels 5250 5350 Wendland 750 950tlohenzollern 7100 7250 Wilhelmshall 8900 9100Hugo 9200 9300Wintershall 1950020500
Büpstedt 2750 2850

A Schaaffhausenscher Bankverein In der gestern in Köln
abgehaltenen Generalversammlung wurde die Fusion mit der
Diskonto Gesellschaft von dem Vorsitzenden im Wwesentlichen
aus folgenden Gründen empfohlen In der Gruppierung der im
rheinisch westfälischen Industriegebiet tätigen Bankinstitute sind
erhebliche Aenderungen eingetreten Die Verschmelzung der
Bergisch Märkischen Bank mit der Deutschen Bank zeigt deut
lich die Tendenz dass auch andere Berliner Grossbanken den
Wunsch hegen in Rheinland und Westfalen selbst festen Fuss
zu fassen und wir mussten uns die Konsequenzen klar machen
die eine solche Entwickelung für uns nach sich ziehen musste
Es Konnte für uns kein Zweifel bestehen dass wir der vermehrten
Tätigheit der Konkurrenz in unserem eigensten Arbeitsgebiet

Wollten wir gleichzeitig unsere Stellung in Berlin wahren
auf die Dauer nur dann ein wirksames Gegengewicht entgegen
Stellen kKonnten wenn es uns gelang unser Aktienkapital ent
Sprechend zu erhöhen Hieran wurden wir aber auf absehbare
Zeit durch diese zwecks Herbeiführung unserer eigenen Stärkung
notwendigen zurückhaltenden Dividendenpolitik gehindert Unter
Jiesen Umständen wäre es verfehlt und vom Standpunkte der

er waltung aus unverantwortlich gewesen die sich durch eine
Annäherung an die Diskonto Gesellschaft bietenden Möglich
keiten unbenutzt vorübergehen zu lassen Die bereits sich
geltend machende Gesundung unseres Institutes gestattet es zu
dem den Schaaffhausenschen Bankverein als selbständiges nach
Wie vor in Rheinland und Westfalen wurzelndes Institut zu er
halten Hierdurch bleibt uns die alte treue Kundschaft in Handel
und Industrie erhalten

Auf die neue 4proz Giessener Stadtanleihe von 4 Mill Mk
gab ein Konsortium unter Führung der Bankfirma Delbrück
dehickler Co das Höchstgebot mit 94,07 Proz ab Die Gruppe
der Diskonto Gesellschaft gab eine Offerte mit 93,87 und die
Gruppe der Deutschen Bank eine solche mit 93 77 Proz ab

Bindungsaktien und Kalinovelle Wie verlautet haben sich
neuerdings auch dem Westeregeln Konzern angehörende Unter
nehmungen der Bindung angeschlossen Ferner hören Wwir dass
m der Frachtendifferenz unter Vermittelung der Alkaliwerke

onnenberg eine Einigung bevorsteht Die Hauptschwierigkeit
legt noch bei den Bundesstaaten Anhalt und Braunschweig
Zur Konstituierung eines Blechverbandes In der Versamm
s deutscher Blechwalzwerke zur Gründung eines allgemeinen

echverbandes wurden am Mittwoch nach längeren Erörte
rungen verschiedene Kommissionen gewählt die namentlich über
v Beteiligung der Werke zu verhandeln haben Bemerkens
d ist dass die Gelsenkirchener Bergwerksgesellschaft sich
reit erklärt hat in Unterhandlungen zwecks Beitritts zum
eutschen Schiffbaustahlkontor einzutreten dessen grösster
ussenseiter Gelsenkirchen bisher gewesen ist Die Aussichten

W dadurch wesentlich besser geworden Inzwischen Vver
andeln die Kommissionen um der am 18 Juni stattfindenden
ollversammlung die Ergebnisse zu unterbreiten

Verband deutscher Haufindustrieller Berlin Die Verhand
iingen zwecks Gründung einer Verkaufsvereinigung in der Hanf
i nstrie haben zur endgültigen Begründung des Verbandes ge

tgelegt worden Danach sind Zwecke des Verbandes Die
örderung der Interessen deutscher Hanfspinnereien und Bind

Inzwischen sind auch die genaueren Vertragsbestimmungen

kadentabriken Per Verband ist befugt über folgende Gegen

re T W pr 43 t er r 4 Tstände in einer alle Mitglieder bindenden Weise Beschlüsse zu
fassen nämlich Erhebungen über Produktion und Absatz
Regelung der Produktions und Absatzbedingungen der von Mit
gliedern des Verbandes hergestellten Garne und Bindfäden und
sonstiger einschlägigen Fabrikate Festsetzung gemeinsamer
eventuell abgestufter Verkaufspreise und Zahlungsbedingungen
Der Verbandszweck wird u a gefördert werden durch Ver
öffentlichung über Anbauflächen Saatenbestand Ernte Markt des
Rohmaterials der Halb und Ganzfabrikate im In und Auslande
der Fin und Ausfuhr der Produktion des Absatzes sowie durch
Mitteilungen über technische Neuerungen und Verbesserungen
sowie über gesetzgeberische und Zollmassnahmen durch Herbei
führung von Interessengemeinschaft mit anderen gleichartigen
Verbänden Die Dauer der Gesellschaft erstreckt sich vom
I Juli 1914 bis 31 Dezember 1917 Sie verlängert sich regel
mässig um drei Jahre falls sie nicht spätestens 6 Monate Vor
Ablauf von Gesellschaften gekündigt wird deren Anteil am Ge
ar ringent der kontingentierten Waren mindestens 5 Proz

eträgt
Deutsch Argentinische Zuckerplantagen Akt Ges Der Auf

r schlägt für das zweite Geschäftsjahr 7 0 Proz Pivi
ende Vor

Vom Markt der Jute Erzeugnisse erstattet der Verein
Deutscher Jute Industrieller in Braunschweig unter dem 27 d M
nachstehenden Wochenbericht Kalkutta Markt ruhig Hessians
10 2 02 40 bedangen 15 8 in der Vorwoche 15 Rs per 100
Vards New Vork Markt unverändert Hessians 10 02 40
stellen sich unverändert auf 5,70 Cts per Vard Dundee
Markt unverändert Es notieren Hessians 102 02 40 unver
ändert 3,8/48 d bis 9/48 d per Vard Nr 6 Schussgarn wieder
2 sh 6 d per Spyndle Deutschland Markt ruhig bei un
veränderten Preisen

Für die Neufestsetzung der Kokspreise im Kohlensyndikat
ist von verschiedenen neuen Zechen die Stellung eines Antrages
angekündigt worden die Kokspreise die in der gegenwärtigen
Höhe ja noch bis zum 1 November in Geltung sind um 3 Mk
pro Tonne zu ermässigen Bei der gleichfalls in Aussicht ge
stellten Erörterung über das Verhältnis des Koks aus Gaskohlen
zu dem aus Fettkohlen handelt es sich um den Gegensatz
zwischen Gaskohlenzechen die früher keinen Koks herstellten
in den letzten Jahren aber in zunehmendem Umfange zur Anlage
von Kokereien übergegangen sind und den Fettkohlenzechen
Diese erstreben eine höhere Klassifizierung ihres Koks gegenüber
dem aus Gaskohlen hergestellten

Neueröffnete Konkurse Maurermeister M Werner Alten
burg F Besitzer E F A Gäbler Obergurig Oelmüller R
Luxembourger Busendorf Stadtmüller X Bühler Donau
eschingen Privatier C O W Exner Dresden Kaufmann W O
P Venzke Dresden Destillateur P J Hauptvogel Dresden
Kaufmann E Schwarz Elbing Frau Babette Blank Fürth
Müller M Wackertanp Aldekerk Uhrmacher E Niessen Glogau
Kaufmann L Grubert Gumbinnen Kaufmann Fr Mathieu Ham
burg Kaufmann l Bütow Seckenburg Juwelier A Dyroff
Koblenz Kap O Wernecke Magdeburg Zigarrenhändler F
Kahle Magdeburg Spitzenfabrikant F Liebhmann Plauen Kautf
mann L Schwersenz Kurnik Kaufmann D Sievert Meverich
Ingenieur A Köhler Droyssig

Waren ung Frocdulsctfe
Getrelk kte

Berliner Produktendörse 28 Mai Am Frühmark
notioren Weizen inländ 210 00 211 60 ab Bahn u trei Muhle
Roggon loco 74 00 175 900 ab Bahn u frei Mühle Hater
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischeg fcàn 176 1836 mittel 169 174 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais amerik mix woisser Natal172 174 runder 54 90 157 00 frei Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und gering 149 157 gute 158 00 179 00
russische und Donau leichte 158 141 schwere 141,00 45 00
ab Bahn unä trei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Vuttorware mittel 179 184 Taubenerbsen 185 208 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 00 28 50 Roggenmehl
O und 1 21 2023 89 Weizonkleie 1l 50 12 00 Roggen
kleie 09 11 50 Lupinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 DlIMagdeburg 28 Mai Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich tür 1000 kg netto ab Station und trei Magdoeburg
Weizen engl und Sommer ruhig gut 205 207 Roggen
inländischer still gut 171 173 Gerste hiesige Chevaller
stetig gut toinsto über Notiz Land gut
ausländische Futtergersto ruhig gut 134 136 Hafer inländ
fest gut 175 i78 dais runder fest gut 156 160

Hamburg 28 Mai Getreidemarkt y Weizen fest
ostholsteiner und mecklenburger 204 212,00 Koggen test
mecklenbrg u altmärk neuer 176 178 00 russ cit 9 Pud 1015
Mai Juni 122 50 126 Gerste sttamm süödr ecit Mai 116 56 Hat er
stetig neuer holsteiner und meckienburger 187 Mais
fest amerikanisch mixed eit per Mai Juni La Plata
cit neue Ernte Mai Juni 1897 59

Liverpool 28 Mai Stetig
3 per OKt 7 Ig Hais träge La Plata Juli

bunter amorik September 9
Budapest 28 Mai Weigzen

Mail Oktbr 13 10
April Oktbr 86 Hater Tendenz stetig per Apri
OKtober 8,29 AMais Tendenz ruhig per Blar 6 60 Juli 90
Aug 05 Raps Tendenz ruhig August 15 75

Antwerpen 28 Mai Deutscher La Vlatazug Kontrakt i
per Mai Juni 6,55 Juli 57 Septbr 6 57 OKt 6,52
Umsatz 90 000 kg Tendenz ruhig

Dur er
Magdeburg 28 ANai Abend Kurse Mai 92 Juni

60 Juli 672 August 9,77 Oktbr Dezbr 9,67 Januar
März 85 Tendenz Hau

Hambvurg 28 Mai Kübenrohzuckor I Vrod Basis 8890
Rendemont neue Usance frei an Bord Hamburg

Koter Vfinterweilzen per Juli
2

Tendenz stetig per April
Roggen Tendenz rubig per

vorm nachm adends

67 AhJuni 72 65 62u 60 72 72r Hugust 89 982 77HOkt Pe r 75 72 9 67Jan Alärz 92 99 82runig matt matt
Kaffee

Hamburg 28 Mai Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per AalSeptember 48 75 49 25 G 49 25Dezember 49 25 G 60 00 506 25Marz 60 00 G 659 50 G 60 75behpt ruhig ruhig abor bobpt
Rio de Janeiro 28 Mai Katleo Zutuhren 8300 Sack in

Kio 10000 Sack in Santos
Havre 28 Mai Kaffee good averago Santos por Mai

60 00 per Sept 60 52 por Dez 61 25 März 61 75 Stetlg
Kartoldelannohl zamnel stärke

Magdeburg 28 Mai Prima Kartottelstärke und Moehl
r 100 kg 18 25 18 75 Ruhig

Bter
Berlin 28 Mai Eier pro Schock Volltr ausländ Sorten

südruss ersto Sorten 90 4 10 in und ausländ
bessere Sorten 85 4 9 in und auslüändische goringere Sorten

65 9 76 Kalkeier kleine Eier 40 8 65 Kühlhaus
eler Tendenz ruhig

7

W

Spfrituv
Nordhausen 28 Mai Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

81 75 82 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 bie
06 h 92 50 93 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei

Vett waren und Oele
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin den 27 Mai 1914
Butter Trotz des bevorstehenden Pfingstfestes ist von

einem lebhafteren Geschäft noch nichts zu merken Die Ein
gänge feinster Butter sind infolge der grossen Produktion recht
reichlich Für beste russische Butter sind die Preise unverändert
hoch Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschafts
butter Ia Oualität 113 115 MKk do Ila Oualität 108 112 Mk

Schmalz Die Schweinezufuhren waren in Amerika gross
bei geringer Konsumnachfrage Die Tendenz war infolgedessen
recht matt und die Preise erlitten einen weiteren Rückgang
Die heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 56,50 bis
57,50 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 59 Mk Berliner Stadt
schmalz Krone 58 64 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume
58,50 64 Mk Speck Unverändert

Köéöln 28 Mai Küuböl per loko 79 00 per Mai 69 00
Hamburg 28 Mai Stadtschmalz 568 09 amerikan Steaw

49 00 Chamberlain 50 75 Tendenz fest

Chemische Produkte
Hamburg 28 Mai Chilisalpeter per loko 70

März 10 67 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz fesc
Wolle

Baumwolle Upl loko middl 68 765
Liverpool 28 Mai Aegypt Baumwolle per Juli 86Liverpool 28 Mai Baumwolle Umsatz 6000 Ballen

Import 19 000 Ballen davon amerik Lieterg 14 000 Ballen s
Alexandria 28 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli

16 07 Novbr 18 19 Jan 16 23
MetalleLondon 28 Mai Chili Kupter rubig 63 3 Mon 63 s

Zinn Staits an 1466, 8 Mon 1485, Blei span jubig
engl 19 Zink gew Marke stetig 212 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

Fobr

Bremen 28 Mai

KAeuw Norkk 28 5 27 5 28 6 s 5
Weizen p Mai 106 106 Roggen loKko 66Juli 957 8958 Schmalz p Mai 62 72
Mais loko 79 759 un 72 80Mehl Spring el 90 39 New TorkChicongo Petroloum in Cases 11 00 II 060
Weizen p MAlai 99 89 do in Stard Withe 50 660

Juli 87 86 do in Cred Balanc 1900 1900
Mais p Mai 708 170 h Katftee loKo 8 9v guli 6754 675 p Mai 59 61Hater p Mai 46 41 p Jull 84 74v Juli 388 359

Tendenz Weizen unregelmässig Mais stetig

Schitffsnachrichten
Hamburg Amerika IinleBureau in tHalle Georg Schultze Hernburgerstr 32

Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt Nach New Lork 30 Mai President Grant 6 Juni
Vaterland und Pennsylvania 13 Juni President Lincoln 17 Juni
Imperator 20 Juni Batavia 23 Juni Kaiserin Auguste Viktoria

Nach Boston Mass 10 Juni Amerika Nach Philadelphia
3 Juni Prinz Oskar 14 Juni Rugia Nach Baltimore 13 Juni
Bosnia 25 Juni Bulgaria Nach New Orleans 5 Juni Belgia

Nach Savannah Ga 13 Juni Schwarzenfelde Nach Que
bec Montreal 5 Juni Wittekind Nach Westindien 5 Juni
Venetia 6 Juni Odenwald und Sardinia Nach Ostasien
10 Juni Andalusia 12 Juni Scandia 15 Juni Holsatia Nach
Wladiwostok 20 Juni Suevia, Arabisch Persischer Dienst
6 Juni Ekbatana 27 Juni Motorschiff Christian X Von Genua
nach New Vork 9 Juni Hamburg Von Neapel nach New Vork
10 Juni Hamburg Von Genua nach New Vork 23 Juni Moltke

Von Neapel nach New Vork 24 Juni Moltke
Oesterreichischer LlIoyd

Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 30 Mai 1 u 3 Juni Almissa 31 Mai
und 2 Juni Metcovich nach Dalmatien 30 Mai Eillinie Triest
Cattaro A Prinz Hiohenlohe 31 Mai Dalmatinisch albanesische
Eillinie Baron Bruck 1 Juni Linie Triest sSpizza A Brioni
2 Juni Eillinie Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe 3 Juni Dal
matinisch albanesische Linie Adelsberg A berührt Pola Lussin
piccolo Zara Spalato Gravosa Castelnuovo und Cattaro B be
rührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Curzola Gravosa ung
Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 31 Mai Grie
chisch orientalische Linie B Styria 31 Mai Linie Triest
Syrien B Maria Teresa 2 Juni Eillinie Triest Konstantinope
Palacky nach Ostindien China Japan 30 Mai Linie Triest
Shanghai Koerber 2 Juni Linie Triest Kalkutta Moravla 5 Juni
Linie Triest Bombay Gablonz 10 Juni Linie 7 riest Kobe China
16 Juni Linie Triest Kalkutta Numidia

asscrstüäncle
bedeutet über unter Null

Die nächsten

Sante uns net TArtern 21 Moi 28 Mat lNebra Oberpegei 2 16 1s 7 2Unterpegel 50 i 60Weissenfels Oberpegel 288 42 S 2Unterpegel 12 r0,82Iroiha 127 u 28 2 24Alsleben e 26 T 127 r Sn nterpege 7TLI0 l 7 mBernburg 0,70 2Calbe Oberpegel 1,46 435Unterpegel 9,32 r0,541
zser Eger Elbe Molda i

Mai Fall Wuchs Mai Fall Wuchs
em 2ſungbunrel 27 T ſNntenverg 28 5Fs C 2 23 Rosslau Tris z 2Budweis, r 10 Barby 4 T 2Prag 28 0,91 26 Schönebeck 1,30Pardubitz 27 0,51 9 n 068 3 SBrandeis 0,15 S s Tangermde ren sMelnik r0,65 9 Wittenberge u lLeitmeritz 28 0,31 13 Dömitz 27 u 4Kusrig T 21 BoizenburgDresden 1,03 18 Hohnstort 28 1,04 3Torgau r Il 10 Lauenburg 1,02 3Pegelstand 59 m Vom Oberlaut werdeAussig 28 Mai

02 mm Fall gemeldet

Veran wortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſteis an die
Redaktion der Sagle Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiteneinſchließlich Anterhaltungsblatg T

J III



Rudrik in kgu ritt
I

8u ndDiderle i 9

di died 4,10
e 11
F 6 124 i

n

1

1245

termine an
9

10

5 II
m 12
vverseh

Es bedeutet

x 6 m 7 e11

do i 2

borliner Börse 26 Mal 19u4
12 i vohh20 1 Poco 4 DoſfSerſin Sankdiskont 48 Lombarozinstus 5 gern 22

Naehdruek

W vo Rbl

I ſohn e
01000 Schoneb Fr
49 000 0 Schoening

141 256 Sechönow Pr

Fr Schule jr
Schulz Kndt

ISchwelmkis

5ifr Seiff Cot

e

3SpritbankAG

d

Tehe

vojdo Vulkan
38todiek Co

IStoewer he

ee7 ne 1Fe Ure Leu Peseta 80 P S es Sola 2 Wöhr 70 1 r 0
1,70 M 8 1 r 1,124 o20 ler 20 40

chönebeck

Herm Schött

Sehftg Ruck
Schub Slz
Schuckertkl

gchwaneb C

SeckMhlbbr
gegall Strpf

Siemens kl 8

Senend
Siem hHalsk

Silesia OppC
SimoniusCel
SouthWst Afr

J C Spinn s
Spinn Rann

Siadtberg H

Stahl Nölke
Stahnsd Ter
Zgtabßt ch Fb

Steaua Rom
Stett Brd Ptl
do Chamotte
do Elekt Wk

gtöhr Co Kg

Stolbrg Link
Stollwrek V
StralsSp St

Tafelglas

Teuton Mis

i n t

m o 5

S

S

C

h

h e e e a e

t

S

wo

e

152 50b0 do
192 500 Schwere

192 003 al e

2 z

S S

s 5

117 00bGPetersb
127 227 Warscha

L

162 250 an

r 7

Diroh gded O a 95500 Sorb G01 n m c h Dorr O eder 122 n Eer 7 8 1902 d 4 96500 h 93 4 485 50 h Braunk 2 d 49 89 250 Ort Uoions O 28 397 0056 n i bdo J i 4 oosä 88 o 2200 Siam An 4 26 o do ter o i edo S i6la à i001 t b 4 95000 4 4 3 87 000 o Meta S d 4 91 600 Oässfd Adler 97 250 40 Schaohtb 10 372 75 e
och l 4 Mölhbeimſhbr d 39 8900B 4 47 3 85 0060 h Metf t d 4 96 800 o Hotel O 10 161 006 e z J W T

en an ln en envrgs vo 06 400 do unif 03 e o Ka a u rin Orim 1e 4 Kmödö a 4 96 5006 gedeckt 2 49 100 000 Goreisberg O 4 64 750 90 Watff dte 1 22 a of Diseho o v 77 o ürnd 99/02 v 4 95 50b do do 08 a 4 4 Sor 9 496 50bßomb Hätt 3 a 4100 75B Gilden Br 0 70 590 do Wagg h J 124132 Köppersb s
d Sehut 366600 1898 56 256 o Zol Ob a 4 4 S i i 4 56 600 Bybo Stein a Slöckauf 0 8 121 50 Masswrk 0 25 003 Ayfthäuserhprgisenta 4 100 3060 Offenb 1907 4 94 200 do 400Fr fre 4 Soriol 3 85 500 Sachs E S 49 98 000 Henning Rfb O 44 756 O Eisenhdl I 8 115 500 Lannere
60 5 16 l 4 100 o 00 4 86506 W a 4 81 100 Fodol kisod d 4x do 5 k i7 Pauerbrey 9 a 96 006 Herkul dass O 9 152 756 Dommſteseh 4 5 83 006 aue

e e e n e en ielo /03 a do Vrals o V 0060 Schles b ugger Pos 23 2 2385 Potsdam 024 39 82500 ios F 80 10 o 07 vk do 50 69 82 v 3 34 400 Sehvek C 4 97 000Bſsenbeck C O 6 105 256 do Ver A 6 105 756 do an mdon s intle 4 9s 900 Saarbrek 0 d 4 97 500 do StkSchl2 a 4x100 20B Rybiosk gaelf 4384 700 do Kom Obl d 85 006 do 2 d 49100 256 Kiel Schloss O I EEh
do Saſſe a à 90 508 do a 49100 206 860 0et 96 e 4 34 7500 h Wetf aus v 4 93 900 Sehuith Br S a Königs ßeck O 10 178 500 40 Gardinen G 10 166 500 eonh Brnt
o o 33 gs 70 Sohöod 696 d 91 40 a 4 98 7060 re 4686 20B do Sorie 93 900 Soebecks Ada 91 60B Kunterstein O 80 500 do Gasmot J 118 25B Leopoldgeb

e e e250 do do 10 c 4 800060 do a o 120 jem oo indbr Vnn äe an e teſter Im ws do Lose fre440 00b do z do S 2 4 6 v jem als z öwenbröitm kiss 750 cm e J sedia 25 700 do Grndento e 4 84 00B Eſe 47 Sachs bak a Men 4x100 0oB Nerrig ör 0 9 184500 40 Kammgen I 8 131 00 liogel Sehuh

See et ech Seh atte Meta d 49 90 000 do Sor v tettbr a 43 orsehles Vor ksrosch Sehſa 5 e e 8720n do krg chetud 4 750 i Ver 7 l 825 000 L LoosF o0b0 bolSehls za ſ 94 00b do Strassb a 497 000 Oppelner 0 61 Dux Kohl Ver 325 006 l Loewe Con Z a 2 85 106 2920 e 4 288 do do v 85 80B IStoew m 2 d 97 250 PPaulshöhe 0 92 000 90 Porzelſſan I 684600 Hr Löhgert
6 n 4 Jporo 1900 d 4 94 000 Fav äo Mitteſm a 4 Schwreb 6 v 94 006 Tangermd 34 49 99 500 Reichelbräu 7 224 00b e 510 175 40B C Lorenz
e Piesb 18833 v 39 33 408 Macedoo 810 3 60 500 do S 4 94800 Jolephberi2 a 49 85 70B Pßostocker 010 176 256 Eckert f o s 189 orbi C7 T Morms0 06 v 4 94 806 100 F 4 94 40b do Keine a 3 do 7 uk 15 c 88 000 Teut Misb 34 49 88 256 Schlegel o 173 000 Egest Salzw 111 168 2566läbeck sed
do 964 z 751 Deutsche an hriefe do PFes a 6 102 25b Fortug 1886 a 3 63 3000 do Serie U a 85 006 Thalekisoh2 a 49 99 00B Schöfferhof O 56 500 Eſchen Mizw 7 11 153 000 luck steff

Catee la el 3v 66 600 Serſin Ffab ſaſ e 116306 do 1908 a 5 93 750 ſao 89 abg a n v 4 968006 c r 43 r 2 der gehwill 35606 do o do 4 ſelWnekl2z ar 48 88 inner isg Ve ünebe nellen tenne 4 96 2506 o do a 3 92 506 Lissab 2000 a 4 73 750 Forrocarrifs a do Ser 7 8 d 94206 Ver Ompfz 5 d 806 Vrosb Artern O 92 250 Eisenw Kraft J 12 182 5066 Magdb Gas
a 4965061 90 neue a 96 70B do 400 M a 4 74 00B North Pac Prg do s IOuris a 95 300 Vtisb u 66 2 a 4 Micköl Kupp 7 113 90B do Meyerjrc I 4 83 756 do Baudkdo 8 4 96 50b0 do do a 3 87 00 Mai 45irel tre Fennsyivan do S 1Iuk22 95 706 Westd kisd2 a 4 83 900 Aach Spinn G Elberf fard 1 28 602 75bB do Be

thaten s dis ehe 8280 War neteBrab PfdAmt 100 Mosk 25 r z 90 ostfDrahts a G f Aniſiof 0öl i dere ch z 93 40B wäre 7 55 Wstl Brl b3 d 4 4o f Bauausf 1 103 006 do Mrkliegn I 7 115 25b6 MannesmrhnS c eur ä zu 51 008 Stock St Wenn Obigat wüieſ dereſsen Mnhoſmsh s a 96 50 40 fhücetnd 6 1009 788 ſEltiehtu r O 7ui28 250 Marie be kg
Zech Krieb 3 a 4 fPappenf 4 51 30b do 94 750do do 86/02 v 3 79 1066 do aſte 32 96 006 Venet 306 fre 74 75b Tehuant A a do f Papp

Hessen O 4 o Komm O d 39 87 500 WienComm4 a 5 do un 14 r a c do f Verkrsw 1 ne m en9l do do d 4 95 75b do Invest A a 4 85 00h6 t Atiant Je c Zellstwldh z a 87 256 AdlerCem kv 1 mail Ulrie 506 MarkWstf4 es 3 e Candsen er 4 5 5066 vo 56 4 e 286 derfsche ſof i n DtNied Tel c 4 Zool Gart a 49 59 300 Adlerhütte 220 256 27 Wollw I 0 48250 Mrkt u Kühlh
ob St 06 e 4 97 750 90 do a 3 88 506 Zugp ſotsph e re J Veberldrtr d a 49 d 4 dierwerke X 25 332 40bB Erdmsd Sp I 74 25bBM fb Baum4o do 99 4 x 36008 do o a 76800 hie S 95 5000 8 r Hyp B v ff h rege a ronoob Aämiralsg 0 24 000 C ErnstäCo I 17 75B do doehae,

e e t ne ehe re an Se anMekl kbSehz a o a 38 85 106 do St hptk 2 4xX 93 50B er Cem 3 a apht C0 506 Alexander 6 36 edo a 3 76 106 t krvob s D 85 21 220 23 v 4 Akalißonb 3 c 5 do a 5 100 40 AlfidGron Pp 69 50b0kxols fahrr 267 00 b MehwWb lindaun T PFfowgerseheſ a 4 8800 Kopenh e ſea 4 90 j00 i 8 Aig dt Kind v Zuss Röhren a Aig ör Omn z 9 176 50b0 F aberbſeiet 7 I 270 40B do Sorau
go do v O5 a 33 a 3 86 80b6 e bew e 4x 67800 90 3 18 06 do khkt 6 06 Zteauaßm Se 5 102 9066 do Eſekt 6 7 14 242 50b ffag Mst 7 81126 256 do Littauen e 727 rdPf Widteſ d 4 n Victor faſis a 5 96 705 u 7 izr e ho neuld a 75b I u v do Lok v St v g sen Prtl Z 4ne r do do a 3 er J i g6 75 b 90 b los a 3 00 do 30 Bank Aktien Alumin lgd J 20 261 80b0ff ein u 115 202 006 H Meinecke

reus Rentenbriefe o do a 3 do 2 vk 20 a 4 isenptſ c 2 ar T 55 750Ammendrt F17 30 376 25b FFefdm Celſ 12 152 00b G MerkurWlwdo Km Obl 2 d 4 87 256 z efannovrsch c 2 50 posenshe a 4 101 250 40 Vatr Sphe 4 34 40b887 Ha 16 19 v 4 Aoh Kohl 06 a k f Thöring 7 8 142 256 AmtsgPank B fre 46 00Gffolt Guitt I 8 147 00b r P Meyer 2
wewcthine J 85 906 0 8 91 40b0 in Pfnabr a a 38 60B 90 S 21 23 v 4 GAplerb ß e Sarm Bank I 6108 o Anglo Contio I 8 117 406 286 500 I 0

ſo lt Da 4 95 00b gab Graz I 29 98 50b do S 24uk18 d 4 Aschaffb 2 a do Kreditbk I 6 101 00b0 Anhalt Kohl 2 189 506 Finkend Cem 89 606 n e Ränin
a lit a 3 ch 4 00 8 25uk20 4 i I8ergm kl 34 Berg Mark 72149 758 do Vrz A 6 115 506 Fflensb Sohff 7 8 132 250 Mölh Bergw JKor den 96 106 do lit ca 51 300 do fabss el 4 80 8 26uk21 d 4 3 örl kleit 931 a Sri ſjand Gs I 82151 00bG Anknw Hgstb 9 7 115 506 floether M 114 245 026MöerGumm 1

do v 3 85 90 Sächsische a 38 60 1902/03 4 4 88 900 42 S 10 do kv 1905 do fypoth 62 109 500 Annad Sing 7 7 117 006 ffraust Luck 916 213 2560 do Speisef 2romworseh à 4 S a 7 3000 t o or 4 12 o r i913ſ a o Masse I 8 kanen dudst7 9 133 00b0ff rund Meeh7 8 224 250 W aphia Pra 1

e e n e e en alenes a e Hyp B Hot Kai 8 k f Ot 00 b Archimedo v 31 36006 40 d La 4 95 75b rer 7 do Serie I7 do do 1907 4 ßraunschwb I 6 11250p6Arenbrg 8gb J 25 399 000 frister 16 232 0066 o Westenc
Mrerligehs 13 9 do do do a 3 87 506 ſehen San Ter 71 22 4 3Igismarekh 3 2 Arnsdorffap 0 7 d u

do do L Aal 3 77 50B 8 u z 0 Ia knv I30ochum Bgw a hemn Bakv AschaffabPpi 2 roebe jederlweit oew a 435 30b o do I C a 3 78 000 Macſ et on fre 7700007 10 12 14 v 4 d be a redV Nevig J agebhnd 7 16 185 0066 Gaggenau 7 4 70 006 Miedsehl El
v 35308 40 do Da 8 77 608 Srnsehw c 6120 o o 8 18 16 8rsch Kohl 3 z Ctrib fEisbu 7 8 140 750 umetz fro 7 12 157 00b Gasm Deutz 7 9 122 7006Mienb kis ab 7Senat 250 Sehl ist ca 4 93 106B r S 2 7 v ä IBresl Wgb 3 a z W 2 Bachm ld le 7 h

do do 31 fkutio lüb 256 do 8 20 21 Brown Boveri a Com udisk 706 Bad Anilinfb 7 o önig ordd CelluSchlosische d Westf Land a 4 94 80b0ffrkf Güterb I 2 46 256 do 8 22 25 v 4 i8uder kis 3 d 5dän And 8 I 8 135 50b Baor st Met Geisw Eisen 7 11 146 600 do Eiswerke

ger m 47 do do a 3 85 806 e n Burb Gwrk 3 1 s 100 E e l 157772 7 kesw his do 3 folge a 4 94 80b0Halle Hettst v 685 256 do Ser 8 e Calmonasbs a 3 Oarmst B Mk 62116 25b Balcke Tel 7 o Gubstahl e o Gummim v Westprt a 4 33 20B P ere SCharl Carn d r Zamd Mälz 8 27 z est Krd a do S a 38 87 106 lüb Böchen 750 90 do S ohfabWeil 2 d Asiat k 800 Bartz 00 Sp oorgs Mar do 6o 1922 do S 184 30 88 506 el f wilh 4 6123 756 do do a SölnGas u t Ansſocſb 8 114606 Hasalt Akt G 7 do Vorz A7 7 113508 ſäo loderp

Ku z 2o0 S a 3 77 10B r en a 7 r 7 u Teol cachs Ait O v 33 do S a 3 86 506 Nordh Wern rkf hp B refeld Strs a o Effokt B Baui Seestr ormania o Steingudo Cobg lr d 4 do neuſd a 4 93206 ein lieb 4 o kr43 46 Dannenb 3 do fiypoth 8 8 151 253 83 Woidoos j Gerresh Gis 114 231 000 90 Trik Wb
do Weim la e 4 do a 3 84 90 sh finstw 412 240 606 do 47 Dess Gas 5 do Nation B I 63113 006 8ayr Colluſ I 9 Ges f o Vot 710 157 40b do Wollkäm
Berg r Na n do g a 737 Aussig Tepſ T z z a Kt be a a 3 W z2 an J e 7 z GbeenehtMagdb Wittb I 3 ss 12 7 a 4 90b Buschtherd Z 102 G 2 24a o Vebers azar Genuß jesel Com sohl kiscarert a do S 18 22 a 4 97 106 CzakAgram 7 s 98500 44 de r ßoka ſokoro z 3 3308 S 7 neue

do S a 3 34 606 Lemberg Cz e 7 e t Bierbr rosänerbk P Bember jrmes o Kokswrkw z do KmObs 9 a 496 906 0est Sheie I 78 400 Ptdb 6 T a Dt kisb Btr 2 d Eſberf Bokv I 52 94 006 IBendixHolzb 5 O 46 250 6ladb Wolf 7 13 138 00bB do Prt Cem
Hand Pr S e 37 do 9a 18 14 a 4 97 400 Orient kisb I 8 80 Abt a v do Sor d ksson Kredà 8156 806 IBergkveking 7 O 98 50B Gladenb 8 6 O Hartst
do 8 7 d 3 do do 4 a 33 84 606 Raab Oednb I 33 64 256 do 10 12 18 v 4 Ot Kabelw 3 d Gotha Gräkr I 9 163 75 Be erf 10 276 00b Glas Schlk 416 195 00bG Oehkiog Sthlu
ostpr Pröbi a 4 93 75608äohs w pa 8 södöst 1b jj 0 19000 33 u a di i dere t 7 i ergo 3 do do 25 v 3 87 Arad u Czan 5 104 706 do 15 vk t KaiserGw amb Hyp B rl AnhMse ücokau G Ohles Linper z 0 do Krdb S220 4 96 806 Fmoſ Rot 400 16 I6a a r Donnersmkh c annov Bank I 72 135 500 do Cementb i fre 500 OOB 6b Goedhart Z 11 147 75b Oldb kish ku 7
do 94 97,00 a 331 do do S 251 v 3 87 506 hato 608 7 59 00 20 22 do a tfildesh 8 k 2 165 006 do Cichor F i fre tos CoG Görl kisndbeh 222 506 Oppeln Cemgo Ausg 14 90 Deutsche Lose ſgaltim Odio7 6 Abt 5 S Oorstf Gew 2 a Kieler Bank 4 33 000 do Dmptmhl I 0 97 000 do Masehin 7 5 67 00boOrenst Kop J
Posen Pr An a 4 93 7500 geb re Fanad Pac 7 10 198 60b Ehe Dortm Union d Königsd ß 7 119 256 00 Eſekt 17 12 169 006 Gothaer Wgg 7 12 168 50b0 0snabr Kupf 7
do d a 31 83300 r e Meridional I 59 Hamb p do uk 14 30 landdank 0 80006 do do 7 44100 75B Greppin W 11 196 500 Ostelb Spo do a 3 73 7000 rei fre 204 506B Mitteimeor 2 90 u 1604 do a Leipr Krd A 83150 75B o Gub Hutf 716 218 750 CrvnbroichM I 9 171 50600tavi Minen 4Ronpr 2021 4 970000 Co M Pr d 33142 506B Pennsy an Z 6 00 n 18 9550 b sel0sbis a lübek Kmeb I 7 113250 ſoo lz Cmpt J 85 00bBGritzner M 18 265 00b do Genub 4

do S 4 970000 Hamb So 3 3 160 780 Lux Pronri 9 156 50h d0 un 214 4 26 5066kintrTiefb 310 Luxomb nt s 73147 506 do duteSspVA 7 6 82 50b6 Grün Bilfung I 72 122 000 Ottens Eisen
do S 22 250 33 94 000 ſOſdenb 40 T 3 chanton 7wiss doboſ do S kisnh Siſesia a Magdb k 2 645114 00B 9o Masehin 7 16 257 50bG Gr Strehl C 10 144 60b Pa Sdsch 7
do Jorſe a 6 89 75b S Mein Fol tre West S 1213 5 62 708 an a ber Pap a Märkischeß I 5 98 008 do Neurk 7 452 00 k Grundlach Z 62 98 006 PFassagoo 24 29 v 3 detaftisb a 92 0060ſfſer Sfessenbahen klokt hoh o eckl 408 78 120 008 9o Sped i Z 7 134 500 Gutmanott Z 8 116 100 Peipers biego Forio 184 31 d Ostaf Schoce 33 91 600 l Strassenrannenaos u 4 do do 5 do ſiypoih b 715 261 000 o do V A 6 120 756 HabrwéGk 4 84 2800 Penig Weh
do 9 1 i414 3 Im kg i ſcrabſſef en s W c a r uk 297 r Zorob Msch W 7 192 50bGPetersb elWesti pr s a hise 000 lprhip fus v itteld so 85 256 werth Sohrit Z 18 276 500aſfſesche M 1 28 367250 0 1Arg kisb 90ſ a do lok u Str I 10 164 25b0 do Ser 9 I v 4 kl Lief 68 5 a do Kreditb 64116 2556 Berzelius Bu 10 139 75B Hamb El 7 81152 906 Petrol V VI

z e k 98500 h 131 256 e u e Zetonv z r 7 142 800 Pfersee SpinFSeri 3 do Anl v 37 Pöoch Gels St 100 8 I0 ekt Südw Mittelrh Bk bing Meta G Han r 152 756 Phönixbgb A872747 do do 1909 c 5 PBraunschu I 7 Mekl p So 4 o Mälh Rhr B21 5 394 006 bonareiht 79 142 00b6 st Belleall 2 98 256 Pol en
do Sorio Ada do ad 000P a 5 97 50B Bresl El Str 6 480 Seriel 6 a 4 kl lieht u k4 c Jationaſb fD 6 110 100610 Blumwe s 72 74 506 Hannov Bau 1 58 250 Planiawerke

t Kreſs erc Anſeih o 40004 c 33606 Danz do T do S Tuk 19 a 4 Elektroch W a Mrdd Grdkrb Z 6 112 756 Bochum bgw 1 134 606 do Immobil 125 75B Plauen Spitz

ſeidene b 40 338000 ten 8 lage 5 kagrMolws a ins böſe e We ſonendo Gs 96 88 klekt Hochb 25bG do Serie a 35 o est Kred A I 10,62 5800 G Berl G do Waggonf 153 25b PongsSp udo 3 So Land a a Erfurt Estn ſo 8 149 000 do a k 2u 33 flasb Sohftb d Oidbsp ulhb 1 10 3 s5og o ſlehb sein tro 61 900 ar ens 7 128 2566Popp Wirth
Mach 93 Buendirp O d 5 Sr Berl Str I 8 149 50b do Strel ß v 4 frist Roesm d Oenabr Bank J 72123 506 Böhler Co I i6 229 00bBHark B St 7 132198 756 porkün pri
Aktona 1901 d 4 do 1910 4 82 50 do Cass Str O 5 108 506 do do v 83 250 Golsenk Bgu Ostb u G I 7 122 75hG Borsigwaldeſ fre 63 006 do Brückenb I 6 94 00B prösp Vntrs
do O uk d 4 do d 35 63 75b Hamb Strss 10 177 ob Mg Hp 2,6 v 24 606GgMarienh 8 e Petersb Disk 1 126175 506 8ösperd u 7 370 600 do do St Pr I 7 115 256 Rasquiofrbdo 1887 89 v 3 8uſgstA mitſſa 6 anno St A2 39 76 250 do Em 8 J 4 do do Int Hd B 114 178 20b Sraunk u Br 7 11 183 00bGHarpen Bgb 7 11 177 00bB Fathg eder
Jugsburg die Chiſ An Ia 5 83 50B Magdeb Str 94177 006 do E Nuki6 a 94500 Germ sehff2 pfälzischeß I 7 122 756 Iörnschw Khl 214 277 00B Harimann M 7 8 133 25b6 ch Walter
Sarmen 096 4 do 1906 d 4 87 90b Marienb B0d I 8 o E 120kI7 0 4 94 606 08 f ol Vnt 3 Potsd Kr B 73122 00b G do dute 7 215 0060Hasperkisen 7 12 156 00b Ravensb 8po Oh 3 Chin Anſ v95 u 6 Posener sStr I 93169 500 do E 13uk18 c 4 do Preuß Bd Kr I 8 151 25b IBredow Zekt 7 43500 Hedwigshütt 9 126 506 ßoloheliwen
ßerlin048 Ja 4 do 96 4 5 29 60p ſostock Str 7 68115 000 do k 140k Se 4 94 80 b löekaut 5 do Etr Bd 23187 008Sreitonb 2m 65 256 Heiimannim I 74 500 Reishoiz Pp
do 76/78 a 3 do Reorg 8 e 5 87 300 Stettin Strd I 9 do E ISuk20 d 4 95 1066 er Ber Str 3 do Hyp Akt 6 111756 Brem Algös Z 53 91 50B Heinlehm c 1 12 149 00b6 e artin

3 do h b e J a 374 e S r 43 en z r do Lineleum I e h 67 750 ßhein Brnko do Tients P üdd kisenb v o E 17u mb AmPeo ejchsb Ant 43138 00b do Volkan 75B Held frnek 175 00b od ChamotteGo St Syn 19 a 4 do v 98 c 4 89 00b6 n do alte ukl0 a 32 do 3 e Rhein B abg I 5 95 256 do Wollkäm 291 00bGHemmorPrtl 9 121 60b do Gerbstoffdo 99 04 06 33 fin st Sehitfa Aktien o franeib 24 141 100 ſhoſbeeans e do Kred b 7 126 2500Sres Spritt 5 22 4341 50001 Herbrand W 0 10 150 750 90 Meten n
Bielefeld a 4 i Freib Sr fre Damm 116 506 Mit Bd 2 4 83 50 b Hdieg förd 2 e ßhWstf Bakr I 81155 000 ISrowoboveri 4 8 147 250 Herwanamdi I 9 154 75B do Möbist VSonn 1896 a 8 areh onop a Sinn 23000 ſo S Th 22 arp bergu a do Dis Ges T 68 111 0006ruehsaf M 7 25 343 086 Hfdebrnd 7 98152 006 90 Mag 6
do 01/05 a 3 do 81 844 6 t Austr Opt 114 189 50 Grärbr a 4 94 50b arm M ßigaer Kom Z 8 101 00b Suderus Eis I 7 105 000 iiigers Verz I 14 205 756 o Spio r

drandenb O d 4 do Pir l 400 c 6 56 600 inb Am Pok 7 10 126 90b6 do S 34 84 000 Hasp kisen s a ßostock Bk I 0 79 500 IEBusch opt 417 263 506 Hilpert Arm 7 89 100 do Stahſwr
Breslau l v 31 do s Goldr d Hb SödamODp 1 14 157 60b ar 5 a 4 93 5066 HenciWifo 3 d ßuss B af 1114150 905 3uschWg V 0 20 284 00 G Hindr Auffrm 7 15 297 006 o Wstf dem
r Jap A 10 I T Lore ob 7 ör v 93 1060 Hene Ver a 3 dy 150 006 eWBöuseh d n o06 hirseh Kopf 8 129 250 ſäo do indust
urg un do a 50bB 8 16uk17 0 a o Bod Kr A 133 50B IButzke k M I 62 jhirschbg d 165 75B do do Kaſſtr z lanen ßent W abezh 73 23 a z ren S Garlsh Altw7 52 2 Höchst d 575 25h0 be 90 Sog hMarokkostb 4 o S 180k21 d wöjtirse chles Bkv 151 406 Carolinebrk 25bGHösehk u St 310 0066 zbey le ſoſt
o O7 v I7 4 Mex 41000 u 5 klb Saale I O 68 25bB o S 19022 4 96 000 Höochst Fbws a a do Bod r I 8 152 00b Cart Loschw 7 25 399 006 Hoffmaonst 110 158 250i e a 5 Ekſsenbahn irröbinet do Sotie 1440 33 88 000 Hochofl ad geht ips 7 93103 000 ohne den 7 i 218700 obenete 8 102 borene
do 85 k 3 do 4200M F 4 v r do 9,13 v 38 Hohenf Gw 3 a do landb 40 I 5 1165 5006Cassel Fedst J 119 90b AHorcn Cie 193 006 J D Riedel
do 95,99,02 v 32 do 21000 halb Gin 84 a 39 82 800 Pfälz Ho Pfol v 3 87 300 Hohenlohe d Sibir Hdlsb Z16 220 50b Charl Wass O 207 00bB Hotelbetr Gs 4 743 506 8 Riehm 8

2 06 5 J 44 73 do 1098,03 4 z g2 406 n r t z n t20 200 r A 104 006 Gebr 7o o Goldrent do 1609 a 4 55 000 22 ösch Sthhw c üdd Bodkr mfb 8uck otol Diseh 4 79 25B Roekst 8chCottb do 200 6id d 4 Wer Wifla 4 82 1060 24 24 706 Hösten B do Disk G I 6 112 000 do do St P 8 155 506 HöxtGodhVA I 8 105 000 Roddergrubdo O9ukv 26 d 4 do Kronen e 4 81 30p0 e 00 8 250618 a lsebergb a Vereinsb Hb I 9 00 Golsenk I 10 133 00bGIRubertusbrk I 8 5c ä 4 genwſſa 4 81200 n u o Z 4 S Pobhen la hen 7 12 1097 50090 Aen 7 14 Aas don nen 7 8 17 o06 henen
l nahe a 907066 332 n e f e o n z 137 006 Rosenth Przilmors Pap o 8 28u 5 attow Bgw a stflippVr do Heyden bGHupfeld dw 169 itze e e e ten2 o 64r loseſ re o 300 o a gr ſatisb Mile v ise Berg 4Oresd i900 a 4 on St ſss a 3 65 10b e 4 37 820 254 50 es 100 hohharienh 2 a Cibſthades a 490250 a Moſer 1 12 205 500 t bare S 7 12 3 en

e t z do 3 Sper der 5465100 z r 21 3 Otsch Ans B c 4 85 80bB el i 152 500 Sachsenösse h r Krupp 83 a EIEIIEIEII o V 102 006 Sachs Böoh Cdo 88/08 v 31 Zumstschis d 43100 006 r do 9901 08 do 1908 Coſn Mösen 7 9 Pauehnä25d e e e e en et e eberfe a o Int o O7 u ütts a erſiner Srauereſen do 6as u E Kahla Porz 4Elbing 190 1889 a 4 89 40b 3 m o dov 09 w 4 c Brl kindl Br 016 266 0006 Concordia 1 23 355 10b ſKaiser Kelſ t 43 zentErfurt 93/0 d 4 1890 a 494 10b dow ſ0 20 c 493 708 beonh Zrk 34 do St Pr O 17 289 7566 do ehem fb 7 13 222 006 KaliwAschri Z 10 138 500 do Webstuh
do 33 iö9 a 4 87766 Dur olſe 88756 o j2 22 c 4 35 4000 Co ör a Br Unionsbr O 3 90 6060 do Spinner I 48104 00bB Kafker Writ 7 10 137 750 al Saſzun

Cssen 79/83 v 35 1694 4 86 75b do Silber 4 83 100 186,89,94 96 v 32 84 400 w Loewegd d sock w u O 6 103 50b6Consolidat 123 316500 Kaplerdseh O 69256 Sangoerh 9
Frankfurt Oiſe 32 iöse e 4 Kaseh OdGid a 4 8400B o v 1904 a 30 84500 undriisehs 8öhm Braun O 7 139 0066Contkrnb 4 0 83008 Faltowitr 8g 4 18 210 50 Saroit Sehte n n e n a e e tn ebenfroibg r o do Mannesmr S a sch Bier o 2 s Cont Wassw 7 00bBKeyling Th 6 117t 33 u 33 u 7 3 r d ba i i t W W Pap /7 ehnsrac 8 rege ſeſadſeGieben o nd 8sehw 3 a riedrichsh M E Torbres 105 50B ScheringGorhitz 1900 e e a Mira genest a Mleeben 0 45766 henen 222 287 fo en 188 e rdo 3 h 487 00B r 36 7 do ev 892 4060 Möih Brgb Z Königetadt O 4X 81 20bB Dessau Gas I 165 25b0 Koehim St O 22 385 00b0 Sehimiseh

et e I h e e ehe len leten ne deren e bangenHaſſes 00/06 v 4 3 bag lokalb a 4X 91800 00 07 k 50 N Photogb 2 d 86 00B MänehBrauh O 7 110 506 Ot I Bgw V 7 10 126 756 le Wale 710 ſo h
de 86/92 v 31 do Eisb A 1201 o do a 4 87 250 o 09 k 19 v 4 Moedrlausk2 d 27 106 PPatreobofer O 15 228 006 Mied Tel I 6X118806 kg Wilh 2 18 230 000 do iſt udasHannover 95 a 31 489 900 wang Comb ſo 44 97 400 do I uk 2 NMorddkisw 3 d 36 250 Pfefferderg O 10 183 750 do Oest Bgu 112 240 0060 do 8t Pr 123 5 t

8 308 000 do do LitKarlsruhe07 b 4 do do 05 a 44 97 80 Kurs ChAz a 4 84 600 o 12 u 4 95 7500 nei Lloyd c 99 75b Schöngeb Sch O II 217 000 do Ostaf ös I 9 172 00 b Kön Marienh 77 500 do Kohſenw
do 86/89 e 8 do Staatert 4 00 von 189 d 4 84 600 do Komm Obla d 35 00B Sehutheiss 916 272 6060 do Südam T 64117250 do V 77250 do n krmeiiel 1907 v do Pr 5 Wosk Jar a 4 40 do 1909 4 95500 obschitisbs c 97 700 8pandauer b 114500 do Veb E G 1765 90b geb lager 8 80 100 do Mühlenu
do 1889 a 3 do do 66 e do Kurs do do 1901 c 86 do do Ja 35000 Vietoria 0 6 100 90 do Asph Ges 6 114800 do Waſem 85 50B o Priſ Cem
do 1698 3 do Bodenkr a 5 113250 do Smol e 4 84 806 er Hyp Vre d 4 94500 do Eis And a Aus wärtige do kisb Sps o 0 180400 do Zellst 4 22 306 606 do Textiwrb
voigsdg do Konv Ob a 8 82 600 Micolaſ Ob e 4 do do v 38 87 500 Koksw A 24006 80eh Wetor 8 7 ſtos 256 do Erdöl 20 216 00b Königeborn J 18 223 00B Sehlfsohuſte

Cichienb 09 Saoßaulo a s 92 50b0 Orel Gr 89 4 84 600 Pr Pf818 22 v 4 939560Ornet Kopps c o2 o Srauh Mürnb O 9 171 000 do Gagglöt 7 25 562 0000 Königszeſt 7 155 00 b Schneider 7äudwigsh 3 do 99 50b6 un 93 9060 e 97 506 e l c An en ne 8oholl Et kg J86 00b ans Kaub 8 o2 000 I 0000
25 50B Oest

e

e

Leonh Tietz

Trachenb Z
80 3060 Triptis Porz

215 50b G Tuchf Aach
à Tüllfb Flöha

Unionbaug
do chem F

163 50 b d Lind B

re

S

e

t

I2

8

See

e e

d c
Sdu

s

gthlféossent 7
Sturm Ffalzz 0

IIIIE
Tocklenborgl J

G Tel J Berlin 7
jITelt Kanalt

Templh feld 7
Terradkt 6 6
Ter Grobsch 7
do N Bot Gr
do Nd Schnh I 0
do Nordost

ss

TitelsKunstt i

Untrhaus Sp
41 00b0 Warrio Pap

VentzkiMsch
Ver chf Zeitz
Vr Br Frkf

le fo Warstoin Gr 7

32 106 WukGelsen
166 756 Aug Weglin 7
234 40b Wegel fibn 1
141 50bGWenderoth
242 h Wrosh Kmg

do

L Wessel Prz

Wesor 6
Westdt dute
Westeregklk 1
Westfal Ptlc 1

do Sta ar
93 Le Westl

234 2506Wieking Ptio
99 506 Wickrafhled

260 606 Wiel Hrdtm
101 006 Wieslochlw
116 25b6Wilhelmshtt
196 40b WilkeDmpfk

190 75b H Wissner
158 70b Witten Glas
153 000 do Gußbstahl
130 50b do Stahlröhr
152 006 Wittkop
222 00b6Wredeo Mälz
118 756 Wunderlich

Zechaukrb
00bBZeitrer Msch
00b PZellstoffVer

Zellst Waldh

C C

28O S 3 s 7

S

O

25 25b0ilalienische Noten 80
56 50b6Norwegische Noten t I2 48b

oten 100 Kr 85 00
33 606 Russ Noten 100 Rb 30b
46 00b6 do Zoll Ko86 00b0 8chwedische hoten

506 Sobel Mot 100fr c

do BrlMörtel 1

do uſ69 ob Cöln R
154 256 o Dt Mickel
141 096 do flansehf

91 756 do FränkSch
82 50h 9o Glanest F
68 00b Gd Hanfsehll

213 25b6 do Harz Ptl
155 10 do Kamme
127 006 do Kuast Tr
103 606 o aus Gls
104 00b Gd Met Hall
215 80b do Pinselfb

50B do Schmirg
151 25h6 do Smyrna
168,00bG do Thür Met

63 006 do Zyp uWssſeieeworh

e D

a

S

S

D

3 s L e

z 79

5 S 2

u 8 T 54 84

gehe voted

Banknoten I l 20

ken

fähr

ihre
die
beize

ſorge
hält
Kolo

kann
hat

eſſe
nicht

ſchwe

gelege

wir e
erſchü

trächt
dem

jede
land

D

uns
uns do

Zukun
D

wie es
Jntere

Di
laſſen

gen ſie
Petersl
nach de

ſtärkun
ſolle r
brechen

ſoll da
Losſchlo

Die
gerüſtet
haben u

ſo enge
öſterreic

Ruf
Gründe
griffskri
ſchaftlich

in das
in dem

e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1914


